
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1921

453 (29.9.1921) Mittagausgabe



Karlsruhe, Donnerstag den LS . September 1921 Mittag - Ausgabe .
k . > BezugS-Prelse :

ar l s r u d e : Verlaae
m ° n^ ? ^ en .Zwei « st ; llen abged - lt

^ in - Haus

zzon mferen Agen -
wrni bezogen ^ 7 .— . Durch Z-i °wo » mnschl . Zustellgebüdr Ät 7 .— .

Einzelnummer 20 Pfennig .
Anginen:

MSMWKS4 »
SWR - .» ! » » !. «
d- r ^ bolunc , taritt - fter Rabatt ,
be aL » « .̂ clnha ' t !ln -, des Zieles .' serichilicher Betreibung und Kon .

wrsen außer Kraft tritt .
^ Navvorschriften und Tau d «»me rann keine Gewähr über -

^ nommen werden .
»iche ? Ä höherer Gewalt hat der Be .

Anwrtiche bei verlviiteteinr Nichterscheinen der Zeituna .

Au chandels - Zeitung .
Verbreitetste Zeitung Badens .

Beilagen : S? ttMt/TkW ! « . M 'stne/8mei !zelMg/Sttlm -M !idschW / Zelöu . Carte « / Neise- «. WerzeiliW / Iglküi . !

^ IaYr ^ ttNg. Nr . 45S

Eiaentlim i' iidBcrlan « a «
Kcrd Tliirraarten

Cbclredakteur :
vnnns Wailiier Schneider .

Vexa
'
ntwvrttichc Ncdalleurc : ?ilir

deutiche und bnvische Politik : M .
Hiilztnaer . skr Uu ?i!and §val >li ! : A . W .TK»kc . Mr Tbeeter , » unst u . Wisfesi.
lc- .ijt : A . Rudnlvii . sUr loyale Anffe «
leg - iive I?n Sport : N . Bo ' deraur/ .
kiir die HaNivelszeUuiig : i . V . H .
Krua . für Anzeigen : « . RinderSV -nlicr .

alt « in Karlsruhe .
BcMncr Redaktion :
i- V . : H . RKlischer .

^ crnsvrecher :
GeschiistSstelle : Nr . 8S .

Redaktion : Nr . WS und 31S .

GcsckiliktS ?tc « e :
Airkcl - und !>ammstrafte -!? cke. nüchft

Kaiserstraste und Markwlav .
Vaktschccttonti ! - karlLrukie Nr SM » .

Um die grotze Koalition .
Berlin , 29. Sept . Reichskanzler Dr . Wirth hatte gestern

Kli-k. dem preußischen Ministerpräsidenten Siegerwald , den
mzrern der Koalitionsparteien und dem Abg . Dr . Stresemann Be-

^
über die Regierungsumbildung im Reiche und in Preu -

Part - - Sitzung der Reichstagsfraktion der Deutschen Volls -
in der gleichzeitig di« Frage der Regicrungsumibildung be-

i>er ^ nzurde , kam zum Ausdruck , daß die Fraktion dem Eintritt
putschen Volkspartei grundsätzlist zustimme , daß jedoch kein

Legeben sei, auf eine schnelle Erledigung der Frage zu drän -
im P

^ ausgeschlossen , daß d e Regierungsumbildung
längere Zeit in Anspruch nehmen wird . Dagegen

leo" ^ ^ Preußen auf eine schnelle Erledigung der Ange-
^rechnen . Es ist nicht ausgeschlossen , daß hier schon die

Wen Tage ' Resultate zeitigen werden.
Ter „ Vorwärts " zur ^ oalitiousfrage .

^
Tu . Verlin , 2g . Sept . (Drahtbericht .) Der „Vorwärts " nimmt

Stell
^ ^ ^ nra „ Koalitionsfrage " in seinem heutigen Leitartikel

I 'ben ^ " '
-

Es heißt darin : Zentrum und Demokraten müssen ein-
binet» Sozialdemokratie in ein umgebildetes preußisches Ka-
sulln eintreten kann, wenn sein Gesamtcharakter die Er -

Görlitzer Forderungen garantiert .
" Ein solches Kabinett

iii >
^ Preußen geschaffen werden mit den Volksparteilern . wenn

üeo 5? ^ berufenden Persönlichkeiten die notwendigen Garantieen
^ lind , aber auch ohne die Volksparteiler , da ja auch ohne

knappe Mehrheit für die alte Koalition besteht . Des wei-
« d

nzird betont : Hätten wir - eine einheitliche Sozialdemokratie ,
im ^ ne zuverlässig funktionierende Arbeitsgemeinschaft

und in Preußen , dann wäre der Sozialdemokratie die Not-
^ en Görlitzer Beschluß zu fassen , erspart geblieben. Auch^ ^re noch, falls sich die Unabhängigen zu einer Politik der po-

Mitarbeit bequemen wollten , eine überraschende Wendung

Tie Verordnung des Reichspräsidenten .
i>ie 29 . Sept . Wie die ..Vossische Zeitung " hört , ist gestern
den? Zustimmung d: r bayerischen Regierung zu den zwischen
bar- ^ skanzler und dem Grafen Lerchenfeld getroffenen Verein -
spx in Berlin eingetroffen . Die diesen Vereinbarungen ent -
A abgeänderte Verordnung des Reichspräsidenten vom

August wird voraussichtlich heute veröffentlicht werden.
Poli e Präsident Pöhner zurückgetreten .

PH. München, 2 !?. Sept . (Drahtbericht .) Polizeipräsident
ez zurückgetreten. Er erklärte , daß die Verhältnisse
A»sn^ gestattet hätten , die Bestimmungen des bayerischen
Er !

'5
. Uchtes freizugeben, zumal für die nächsten Monate schwerste

jtehx!! ^ngen des wirtschaftlichen und privaten Lebens bevor-
kiir k

' ^ ^ ier diesen Umständen sei er außerstande, die Verantwortung
über-/ ?

^ ufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung weiterhin zu
^ud habe daher heute morgen um Enthebung von seinem"

gebeten .
München, 28 . Sept . Nach einer amtlichen Meldung ist

sterj^ ^ ' ajsnngsgesuch des Polizeipräsidenten Pöhner vom Mini -
Vrcjsidj

"
^ 2 Innern entsprochen worden . Die Geschäfte des Polizei -

iLhrt.
^ werden vorübergehend von Polizeidirektor Rahmer ge-

Vas wehrlose Deutschland.
i>e^ London, 2?. Sept . Das Reutersche Bureau erfährt , daß
Achten ' maßgebenden britischen Kreisen eingegangenen Ve-
letrxf - ^ olke interalliierte Kantrollkommission ihre Aufgabe
sen ^

" d ' e Zerstörung der von Deutschland ausgelieferten Waf -
kersssi ^ wie beendigt habe und sich jetzt mit der Kontrolle der
Hur Polizeitruppen befasse. Bis Mitte September seien
Schutz ^ 2 Geschütze zur Vernichtung übrig geblieben, nachdem WO
Ebener worden seien . Es müsse noch eine Million ge-
" ichtet

^ "^ ten zerstört werden . 34 Millionen seien bereits ver-
llg z^ ^ seien noch 186 Erabenmörser vorhanden , während
» och iin zerstört worden seien . 2852 Maschinengewehre seien
»i>d . . Es seien noch IßZ YM Gewehre übrig : abgeliefert

von ^ .Reuter erfährt , die Kontrollkommission
Ergebnis der Ablieferung Und Zerstörung der deutschen

^ nich?^ '"nmen befriedigt . In amtlichen Kreisen wird erklärt ,
herrsche

"
>> 7 üeringste Befürchtung wegen irgend einer Möglichkeit

°
anifjer ' Deutschland in der Lage sein könne , ein Heer zu or-

^ ie " nnd auszurüstem, das so groß sei . daß es eine Gefahr für
k? sehie bedeute. Männer seien natürlich reichlich vorhanden ,^ nden an allen möglichen Waffen und Ausrüstungsgegen -

^ Aber gehetzt mntz werden .
London, 28. Sept . Trotz des Reuterberichtes über die

ein,' , ar^ '̂ chlcinds wiederholen die „Times " ihre Forderung

schwarz-weiß-rot verboten . Die Veranstalter der geplanten Heer¬
schau gehören den gleichen Kreisen an wie die Veranstalter des so¬
genannten Frontkämpfertages .

Zuteilung Pyrmonts zu Preußen .
TU . Hannover , 29. Sept . Zwischen Preußen und Waldeck -

Pyrmont wurden in den letzten Wochen Verhandlungen gepflogen,die der Loslosung Pyrmonts von Waldeck und seinem Anschluß an
Preußen galten . Die Anschlußverhandlungen sind jetzt soweit ge¬
diehen. daß die Veröffentlichung des Vertrages in den nächsten
Tagen bevorsteht.

Auöwnsuug eines Deutschen ans Rußland .
! ! Berlin , 29. Sept . (Drahtmeldung unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Nach einer Moskauer Meldung aus Marschau ist Herr
Wagner von der Europa - Asien - Handelsstelle in München, der sich
auf Grund des deu sch- russi

'
chen Handelsabkommens mit Genehmig¬

ung der Sowjetrog 'erung zu Handelszwecken nach Moskau begeben
hatte , von der allrussischen außerordentlichen Kommission verhaftet
worden . Wie verlautet , soll Wagner aus Sowjetrußland ausgewie¬
sen werden . Kürzlich hat sich Wagner über seine Eindrücke in Mos¬
kau im „Berliner Tageblait " freimütig ausgesprochen.

^ ein? . wieoeryoien oie ,,^ ?mcs ,yre ^ oroerung
o, die iiber die deutsche Entwaffnung und schreiben ,
>, ^ ubljckli ^ ^ der Zurückziehung dieser Kommission bei den
^ iiirkt werden ^ ^ mssen absurd seien . Sie müsse im Gegenteil

Opfer der Skagerakschsacht.
s" ' n der ^ /istiania . 28. Sept . (Drahtbericht .) Bei den Gräbern

^ 6kichl<icht umgekommenen Ungehörigen der deutschen
bat Leichen in Friedrich -Vaern ans Land gespült

« k ^kr Nr ^ ^ .erarsisende Trauerfeier stattgefunden . Der deutsche
Sa "nd suk>r .l^ ie den deutschen Konsul Hinsch von Sendefjord

^ nker 5 !« Friedrich -Vaern . wo der Kreuzer vor der Bucht
K« ^ von ^ « - Offizierskorps , etwa 30 Offiziere, und 390

^^ atzung aingvn mit der SKif 'skapelle an Land . Vom
s-kl" Gchirfe ? wurde im Auftrag des Chefs des deut-

^ eich^ e>n Kranz niedergelegt . Im Namen des Deut -
^ rwean-i^ « ^ ^

-Marine sprach der Kommandant des Kreuzers
"i«„ c sich her -^ rine und den Norwegern den Dank dafür aus ,

yabe»^
^ gespülten Leichen der Kameraden amgenom -

»
verbotene Heerschau.

zÄ, ^ rund Polizeipräsident von Berlin hat
^

fü. Verordnung des Reichspräsidenten vom 29. Augusten 2 . Oktober im Sportpalast geplante Heerschau

Der deutsch- amerikanische Friede.
Wilson protestiert gegen Notifikation. >.

WTB . London, 28 . Sept . Die „Times " melden aus Washington ,
im Weißen Hause sei eine Art von Sensation entstanden, als be¬
kannt wurde , daß der vormalige Präsident Wilson interveniert habe,um den Widerstand gegen die Ratifikation des Friedensvertrages
mit Deutschland, Oesterreich und Uugarn zu stärken . Nach der An¬
sicht Wilsons verbiete die Ehre und das Interesse Amerikas die Ra¬
tifikation dieser Vorträge .

Der „Times " -Berichterstatter meldet, daß die Republikaner nach
wie vor auf die baldigste Ratifizierung des Friedensvertrages ver¬
trauen .

„Daily Telegraph " bringt ein Telegramm seines Newyorker Be¬
richterstatters , in dem es heißt , wichtige Einflüsse stärken die demo¬
kratische Opposition gegen die Ratifizierung des Friedensvertrages
mit Deutschland. Präsident Wilson sei der Ansicht , daß der Abschluß
eines Sonderfriedens mit Deutschland die Alliierten im Stiche lasse
und auch einen ernsten Vertrauensbruch bedeuten würde und daß
dahsr die Ratifikation abgelehnt werden müsse.

Der Berichterstatter des „Daily Telegraph " meldet, im ameri¬
kanischen Senat könnten sich , trotz einer Mehrheit zugunsten des Son¬
derfriedens mit Deutschland, die Erörterungen bis in den November
hineinziehen.

WTB . London, 28. Sept . Nach einer Reutermeldung aus
Washington , entschieden sich die demokratischen Senatoren in einer
Zusammenkunft dahin , daß die Friedensverträge mit Deutsch -Oestor -
reich und Ungarn nicht Gegenstand einer Parteiaktion bilden sollen ,
sondern daß es den einzelnen demokratischen Mitgliedern überlassen
bleiben solle , nach ihren eigenen Urteilen bei der Abstimmung über
die Ratifikation zu handeln .

-

Polnische Hinanzresormpläne .
0 . Q . Warschau, 27. Sept . (Drahtbericht .) Das Kabinett Po -

nikowski bleibt weiterhin unvollständig , der Verpflegungs¬
minister Wiczolkowski hat bereits wieder demissioniert .
Auch über das im Augenblick wichtigste Ressort des Finanzmini¬
steriums ist noch keine definitive Regelung erreicht worden . Der
Hauptkandidat für diesen Posten , der Direktor der Lemberger Lan¬
desbank Michalski , hat seine Bedingungen in einer Denkschrift nie¬
dergelegt , in der er eine erweiterte Befugnis des Finanzministers
inbezug auf die Finanzen der Einzelministerien , besonders des
Kriegs - und Außenministeriums , fordert . Aus Gründen der Spar¬
samkeit verlangt die Denkschrift die Suspendierung der Agrarreform ,ferner fordert sie Aushebung des Achtstundentages, Vereinfachung des
Steuersystems und Verschärfung der Stuerexekutive . Diese Beding¬
ungen rufen Schwierigkeiten im Ministerrat und in den Parteien
hervor . Die Witos -Gruppe opponiert gegen die Verschiebung der
Agrarreform , die Sozialisten widerstreben der Einführung des Neun¬
stundentages . Infolgedessen ist die Kandidatur Michalskis im
Schwebezustand. In seiner Programmrede am Dienstag im Sejm
wird Ponikowski das erreichbare Maximum der Forderungen Mi¬
chalskis vertreten . Von der Aufnahme seitens des Sejms hängt die
Berufung Michalskis oder im ungünstigsten Falle die Wiederauf¬
nahme der gegenwärtig zurückgestellten Idee der Bildung eines Fi¬
nanzrates ab.

Stastsstreichaelnste in Polen .
OE . Warschau, 28. Sept . (Drahtbericht . ) Die Krakauer „Nowa

Reforma " schreibt , man spreche immer lautir von Vorbereitungen zueinem Staatsstreich und von einer kommenden Diktatur . Da es nicht
feststehe , welche politischen und sozialen Kräfte dabei mitwirken wür¬
den , sei es unmöglich, vorauszusagen , wie weit solche Plän ? auf Er¬
folg rechnen könnten. Ein geglückter Staatsstreich trage die Aner¬
kennung in sich, aber immer verbleibe ein Risiko , welches vom ganzen
Volk getragen werde. Die „Rzeczospolita" weist auf den fatalen
Eindruck hin . den solche Presseauslassungen machen müßten und
meint , ein Staatsstreich würde Polen endgültig im Urteil des Aus¬
landes in den Abgrund stoßen und die Zerrüttung im Innern voll¬
enden.

Westungarns Räumnug .
ee . Paris , 28. Sept . ( Eigener DrahiLericht .) Die heute unter

dem Vorsitze von Jules Tambon zusammengetretene Botschafter¬
konferenz nahm die Note zur Kenntnis , durch die die ungarische Re¬
gierung bekannt gibt , daß sie das Vermittelungsangebot angenommen
babe und zu einem Einvernehmen mit Oesterreich zu gelangen hoffe .
Die Konferenz werde keinerlei Einwände erheben, wenn zwischen
Ungarn und Oesterreich Abmachungen getroffen werden, jedoch mit
dem Vorbehalt , daß die vollständige Räumung der westungarischen
Komitate innerhalb der in der letzten Note der Botschafterkonferenz
festgesetzten Frist fortgeführt werde.

Spanien in Marokko.
es . Madrid , 28. Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die spanische

Armee, die bisher 80 990 Mann umfaßte , wurde auf 199009 Mann
erhöht , um die Operationen in Marokko zu beendigen.

Aufhebung der Sanktionen am

WTB . Paris , 28. Sept . Minister Briand , der Borsitzende
des Obersten Ratez , hat heute dem deutschen Botschafter Dr . Meyer
eine Note überreicht, in der mitgeteilt wirb, Vag die Sanktion ? «
am 30 . September 1921 aufgehoben werden .

WTB . Verlin , 28. Sept . Die Alliierten l«den die deutsche Re¬
gierung ein , möglichst bald ihre Delegierten zu bezeichnen , die zu»
sammen mit den alliierten Sachverständigen die Modalitäten fest¬
setzen werden, nach denen die Lizenzen geprüst und ausgestellt werde»
in Uebereinst!mmun.g mit der Entscheidung des Obersten Rates vom
13 . August 1921.

Der Boykott französischer Waren .
WTB . Berlin , 28. Sept . Wie mitgeteilt wird , behauptet die

französische , sogenannte Boykotincte , die Mitte September bei der
deutschen Regierung eingeganigen ist, daß in Deutichland eine syste¬
matische Boykottbewegung bestehe . Die Note spricht die Erwartung
aus , die deutsche Regierung werde ihren Einfluß aufbieten , damit
die Bewegung aufhöre und werde alle auf die Bewegung bezüglichen
Flugschriften und Aufrufe künftighin verbieten . Die deutsche Regie¬
rung hat , wie wir dazu erfahren , die Note dem wirtschaftlichen Res-
sor zur sachlichen Prüfung übergeben und wird zur Note Stellung
nehmen, sobald die Prüfung beendet ist.

Deutsche Verhandlungen mit der Garantiekommission . ' H
TU . Berlin , 28. Sept . (Drahtbericht .) Halbamtlich wird ge<

meldet : Am Montag fanden die ersten Besprechungen zwischen der
Garcntiekommission und den Vertretern der deutschen Regierung statt .
Von deutscher Seite waren unter Führung von Staatssekretär Schröder
die Staatssekretäre Hirsch und Sachs , sowie weitere Vertreter der
anderen Ressorts anwesend. Die Garantiekommission war durch
ihren Präsidenten Mauclere und den Vizepräsidenten , sowie Seithroß
( England ) und Graciadei (Italien ) vertreten . In der Sitzung wurde
die Tagesordnung fiir die kommende Woche festgesetzt. In den für
die folgenden Tage einberufenen Sitzungen werden von deutscher
Seite die vom Garcmtiekomite« gewünschten Mitteilungen gemacht
werden. , . /

Beratungen der ReparationskommiZsion.
«e . Paris . 28 . Sept . (Eigener Drahtbericht .) Die innerhalb

der Reparationskommission aufgenommenen privaten Besprechungen
wurden heute fortgesetzt und ' werden wahrscheinlich noch mehrere
Tage in Anspruch nehmen. Es handelt sich bei diesen von den Dele¬
gierten Englands , Frankreichs , Italiens , Amerikas und Belgien ?
geführten Besprechungen bekanntlich darum , das Abkommen vvn
Wiesbaden mit den Zahlungsbestimmungen vom S . Mai in Ein¬
klang zu bringen . In einer öffentlichen Sitzung der Kommission
wird die Entscheidung bekanntgegeben werden.

WTB . Paris , 28. Sept . Die Reparationskommission hat , wie
„Havas " zu wissen glaubt , beschlossen, die Beratungen über die ihr
zugegangenen Vereinbarungen zwischen Loucheur und Rathenau be^
züglich der Sachlieferungen auf später serschoben .

Die Wiederaufbauarveit.
es Paris , 28. Sept . ( Eigener Drahtbericht . ) Loucheur erstat-,

tete heute der Kommission fiir die befreiten Gebiete Bericht über dit
Wiesbadener Abmachungen. Er legte in großen Umrissen die Projekt «!
dar und hob hervor , daß die Deutschen Frankreich Baumaterial !
liefern würden ., Die Preise hierfür würden auf das Reparations¬
konto gebucht werden . Die Materialien würden zu einem Preise ,
der in Frankreich für dieselbe Qualität üblich sei. geliefert werden.
Eine Kommission von z,wei Sachverständigen , einem Deutschen und!
einein Frangosen, werde die Preise festsetzen. Sollte sich « ine Mei¬
nungsverschiedenheit ergeben, so werde rin hoher schweizer i^
scher Funktionär entscheiden . Loucheur fügte hinzu, daß alle
von Deutschland gelieferten Materialin in St . Quentin konzentriert
werden, um von dort aus an die zerstörten Gebiete weitergegeben!
zu werden.

Völkerbund und HinanM
' Meme .

WTB . Gens, 28. Sept . In ihrer heutigen Sitzung gelangte die
Völkerbundsoersammlung in dem bolivianisch- chilenischen Streitfall
zu einem Abschluß . Der Präsident gab der Hoffnung Ausdruck, daß
die beiden Parteien auf dem Wege direkter Verhandlungen sich eini¬
gen würden , da die Gegensätze in Südamerika nicht so groß seien
wie in Europa . Darauf trat die Versammlung in die Debatte übe«
den Bericht der Finanz - und Wirtschaftskommission. Ador -Schweiz
besprach als Berichterstatter eingehend die zerrütteten finanziellen
und wirtschaftlichen Verhältnisse sowie die Valutaprobleme . Dieses
Problem könne nicht gelöst werden , solange immer noch Papiergeld !
ven den Valutastaaten auf den Markt geworfen werde. Die Kredit -
aktior, für Oesterreich befinde sich auf dem Wege zu einem Abschluß .
Ferraris -Italien bedauert , daß die Beschlüsse der Brüsseler Finanz -
konferenz außer acht gelassen würden und wünscht , daß Artikel 23l
des Paktes , der die Förderung der internationalen wirtschaftlichen
Beziehungen verlangt , ernstlich beachtet werden müsse . Balfour --
England und Hanneteau -Frankreich begrüßten die Kreditaktion für!
Oesterreich , woMr Gras Mensdorf dankte und betonte , daß die Aus¬
führungen Balfours und Hanneteaus das etwas ins Wanken ge-!
ratene Vertrauen des österreichischen Volkes wieder herstellen würde^
Daraus nahm die Versammlung einstimmig die von der Kommission
eingebrachte Resolution an , wonach es nicht als notwendig erachtet
wird , eine ständige internationale Finanzkommission einzuberufen ,
solange die Finanzkommission des Völkerbundes ihre Arbeit nicht
beendigt habe . Zum Schluß erstattete Murrat den Bericht über den»
Antrag der fünften Kommission zur Bekämpfung des Frauen - und
Kinderhandels , worauf die Sitzung auf Donnerstag vertagt wurde.

Die oberschlesischen Berichterstatter . 5
WTB . Oppeln , 28. Sept . Äls Vertreter der oberschlestschen Indu '->

strie sind vom Völkerbuiidsrat zur Berichterstattung nach Genf
rufen worden : Von deutscher Seite Bergrat Dr . Geisenheimer, Ge¬
schäftsführer des oberschlesischen Becg- und hüttenmännischen Vereins
und Ecwerkschastssckretär Karger vom Bczirkskartell der freien Ge¬
werkschaften : vop polnischer Seite Herr Robianowski , der früher für
den Berg - und hüttenmännischen Verein tätig war und Gewerkschafts¬
sekretär Kott , der an der Spitze der polnischen Berufsvereinigun ?
steht.



Seite 2. Sadische Presse . MittMblatt . Donnerstag , de » 2S. September 1S21. Nr . 433 «

Reichstag und Oppauer U»«liick .
> DZ . Berlin . LS. Sept . 1321.

Präsident Loebe eröffnet « die Sitzung um Uhr .
Ein Antrag Bartz ( Komm .) wogen Aufhebung des Strafvollzuges

gegen den Abgeordneten Thomas wurde dem Geschäftsordnungsaus¬
schuß überwiesen .

Der Entwurf Wer die Verlängerung der Gültigkeitsdauer der
Abmachungen vom Biersteuergesetz sWelterverwenbunq von Mais und
Reis zur Biererzeugung ) wurde .nach kurzer Debatte in den beiden
ersten Lesungen gegen einige Stimmen der bayerischen Bollspartei
angenommen .

Nach Erledigung einer kleineren Vorlage konnte der zweite Nach¬
tragsetat von 1321 zur Beratung kommen , der dt«

Teuerungszulagen vj
enthält .

Abg . Steinkopf fSvz .) verliest « ine Erklärung der sozialdemokra¬
tischen Partei , die siq gegen die automatische Regelung der Gehälter
richtet . In Erwartung einer baldigen endgültigen Regelung der
Frage der Teuerungszulagen stimme seine Partei dem Nachtrags¬
etat zu.

Abg . Dr . Petersen sDeim.) verliest ein « ähnliche Erklärung sei¬
ner Partei , die namentlich die Regelung der Ortsklassen fordert .

Frau Abg . Zieh (U .S ) bringt gleichfalls « ine Erklärung ihrer
Pa rtei zur - Kenntnis . Diese protestiert dagegen , daß die oberen Be -
-rmtewklassen mehr an Teuerungszulage erhalten als die unteren
Klassen an Gehalt beziehen . Das Existenzminimum müsse als
Grundlage genommen werden .

Abg . Veuermann sD . Bpt .) : Der Index zeigt , bah die Kosten
der Lebenshaltung um das Sechzchnfache gestiegen sind , die Gehälter
aber nur um das Fünffache . Wenn wir der Beamtenschaft nicht hel¬
fen , bricht sie zusammen . Deshalb müsse eine völlige Neuregelung
erfolgen und zwar eine Neureglung der Eehälter ohne Teuerungszu¬
lagen . Der Redner verliest eine hierauf bezügliche Erklärung seiner
Partei .

Darau -f verliest der Abg . Declerk sD .Not .) eine Erklärung , der
zufolge die Vorlage seiner Partei in keiner Weiise genüge und eine
sofortig « Neuregelung der Gehälter gefordet wird . Der übertriebenen
Differenzierung müsse ein Ende gemacht werden .

Abg . Dr . Höfle sZtr .) stimmt einstweilen dem Nachtragsetat zu,
wünscht aber ebenfalls sofort die endgültigen Maßnahmen . Die
Frage der Teuerungszulagen müsse so geregelt werden , das ; unter allen
Umständen eine Mindestgron .ze nach unten festgesetzt werde . Am übri¬
gen oeuüge aber die Differenzierun -g bei den Ortsklassen . Bei den
Tuerungszulagen seien sie nicht angebracht .

Abg Bart , sKomm .) : Die unteren und mittleren Beamten müs¬
sen in erster Linie aufgebessert werden . Für die oberen wäre dies
nicht in dem gleichen Make erforderlich .

Der Gesetzentwurf wird darauf in allen drei Lesungen unver¬
ändert gegen die Kommunisten angenommen .

Das Explo >»onsunglück in Oppau .
Auf der Tagesordnung steht dann die mehrheitssozialdemokrz -

tische Interpellation , die die Regierung auffordert , festzustellen ,
welche Umstände das Unglück verschuldet haben und was zur Ver¬
hinderung derartiger Fälle geschehen kann . Den Geschädigten soll
aus öffentlichen Mitteln Hilfe geleistet werden . Einleitende An¬
fragen der Unabhängigen und Kommunisten werden mit der Be¬
ratung verbunden .

Abg . Brey -Hannover (Soz .) befürwortet die Interpellation . Er
gibt die Zahl der Opfer und den Wert der zerstörten Güter an und
spricht den Hinterbliebenen das herzlichste Beileid aus . Der Herd
des Unglücks ist im Ammoniaksulfatsalpeterlager gewesen . Dieses
Material ist früher zu Sprengstoffen verwendet wor¬
den . Noch immer lagern in Oppau 8S00 Tonnen Ammoniaksulfat -
salpeter . Diese Bestände dürfen nicht ein zweites Unglück verur¬
sachen . An der Untersuchung müssen Arbeiter beteiligt sein . An der
Unglücksstelle herrschte schon vorher eine ungewöhnliche Temperatur .
Es darf nicht mehr gesprengt werden , solange nicht das Unglück rest¬
los aufgeklärt ist . Die Hinterbliebenen müssen ausreichend versorgt
weiden . Auch der geschädigten Bevölkerung von Oppau muh Hilfe
zuteil werden .

Reichsarbeitsminister Dr . Brauns berichtet über seine Reise nach
Oxpau : Es steht immer noch nicht fest, wieviele Menschenopfer die
Katastrophe gefordert hat . Es ist noch immer nicht gelungen , trotz
angestrengter Arbeit , sämtliche Tote zu bergen . Eine Anzahl von
Toten in unmittelbarer Nähe der Hauptunglücksstelle wird über¬
haupt nicht mehr gefunden werden . Im ganzen muh man mit etwa
4M Toten rechnen . Mehrere Personen sind schwer, eine grohe Anzahl
leicht verletzt . Der Minister schilderte das Trümmerfeld in Oppau .
Allein die Beseitigung der Trümmer wird Millionen erfordern .
In einem Teil des zerstörten Werkes wird der Betrieb trotzdem in
verhältnismäßig kurzer Zeit wieder aufgenommen werden können .
Angestellte und Arbeiter haben grohe Geistesgegenwart bewiesen
und mit eigener Lebensgefahr eingegriffen , sonst wäre der Umfang
des Unglücks noch viel größer geworden . Die Explosion eines Lagers
von 4500 Tonnen Ammonsulfatsalpeter hat die Katastrophe herbei¬
geführt . Ammonsulkatsalpeter an und für sich ist nicht explosiv , kann
ober durch heftige Impulse zur Explosion gebracht werden . Man war
der Ansicht , daß auch ein großes Lager keine Gefahr bedeute . Die
wirkliche Ursache der Explosion wird kaum festgestellt werden können .
Bisher wußte man nicht , dah dieses Salz explosiv wirkt . Die chemisch -
technische Reichsanstalt hat nach der Katastrophe Versuche angestellt ,
die noch nicht zum Abschluß gekommen sind . Die Herstellung solcher
Salze in Oppau soll nicht weiter erfolgen ; dafür sollen ungefährliche
Düngemittel erzeuat werden . Ein Reichsausschuß ist eingesetzt wor¬
den , der für eine Beschleunigung des Hilfswerkes sorgen wird . Ein
besonderes Gesetz zur Versorgung der Opfer von Oppau ist nicht not¬
wendig . Es wird alles geschehen, um helfend einzugleisen .

In der Besprechung rühmt Abg . Hofmann -Ludwigshasen sZtr .)
die Kameradschaft der Arbeiter und di« Hilfsbereitschaft der Nachbar -

Der z « sDbnge Mozart in Mlien .
Erzählung von Karl Staatsmann .

Im Musiksalon des Fürsten Gallitzin in Wien zündete der Kam¬
merdiener die Kerzen der venetianischen Lustres an , während Herr
Johannes Georg Leopold Mozart , der Vice - Kapellmeister Seiner
Eminenz des Erzbischofs Sigismund von Salzburg am Flügel an der
Saalfensterwand die Noten zurechtsuchte und die Flöte ihrer Hülle
entnahm , derweil das zwölfjährige Söhnchen Wolsgang , genannt
Walfang Amade , und seine um 5 Jahre ältere Schwester „Nannerl "
Maria Anna , ihm behilflich waren . Während dann Wolfgang seine
Geige stimmte und auch der Vater die seinige blätterte Maria Anna
in ihren vom Bruder komponierten und zierlich geschriebenen Arien ,
wobei sie einige Kadenzen mit dem italienischen Terthalblaut voi
sich hersang , zu denen dann Wolsgang ex improvife Begleitung
spielte .

Als der Kammerdiener den Vice - Kapellmeister im Auftrag
Seiner Durchlauscht des Fürsten Gallitzin zu diesem bitten ließ , er¬
griff Leopold Mozart rasch seinen Dreispitz , versicherte sich durch die
hohen Wandspiegel , dah Robe , Frisur , Krause , Degen richtig säßen ,
und folgte dem Lakaien , nachdem er noch seine Kinder durch kurzen
strengen Blick ermahnt hatte , sich korrekt zu verhalten . Noch an der
Tür . den Kindern vernehmlich , bemerkte der Diener zu Mozart :
Durchlauscht haben noch sagen lassen , daß sie den Herrn Kapellmeister
gut ein Stündchen vor Beginn der McaoSmie zu sprechen wünschten ,
um näheres zu erfahren über seine Reise mit den „Wunderkindern "

,
wie Seine Durchlaucht sie nannte . Vor fünf Jahren habe sie sie zum
ersten Male bei Hose bewundert ! da Heuer durch den Sterbefall des
Gatten Ihrer Maiestät der Kaiserin Maria Theresia keine Hof¬
konzerte stattsinden konnten , freue sich Durchlauscht , wenigstens bei
sich Acadsmie geben zu können .

Nannerl und Wolfgang hatten nun Zeit genug , den Prachtjaal
mit Wandschmuck und Mobiliar genau zu beschauen ; ähnliche hat¬
ten sie seit dem ersten Aufenthalt in der Kaiserstraße in Paris und
London und anderwärts zahlreich gesehen , die reichen Wandpaneele
mit den Spiegeln , Oelporträts , Guirlanden , Eartouchen . den Putten ,
den Vergoldungen , den geschweiften Meublementsstücken , den Nippes
der Boudoirs u . a . m . Aber sie wunderten sich, wie nicht minder
vornehm hier alles war in der Ausbildung der Interieurs .

gemeinden und der Besatzung : 63 Prozent aller Baulichkeiten von
Oppau find überhaupt nicht wiederaufbaufähig . Die Badische Anilin -
und Sodafabrit ist mustergültig in ihrem Arbeitsschutz . Die Ver¬
mutungen der ausländischen Presse , dah in Oppau im geheimen ge¬
fährliche Sprenggase hergestellt werden , entbehren jeder Begründung .
Der Rodner dankte den Spendern .

Abg . Dr . Semmler sD .N .V .) sprach den Opfern das Mitgefühl
seiner Partei aus , bezweifelt aber die Zuständigekit des Reichstages
für solche Erörterungen . Das entscheidende Urteil hat hier der Che¬
miker zu fällen . Wir sind für einen Untersuchungsausschuh . Jede
Parteipolitik muß aber ausscheiden .

Abg . Dr . Moldenlzauer (D .V .P .) : Einem parlamentarischen
Untersuchungsausschuß stimmen wir zu , wir müssen aber die Unter¬
suchung abwarten . Der Reichstag kann nichts weiter tun , als Mittel
für die Opfer bewilligen . Ein Notgesetz lehnen wir ab .

Abg . Schwarz sUS .P .) : Die Unschuld der Fabrikdirektion ist
noch nicht nachgewiesen . Schamlos ist das Teiben der Film -
Operateure und anderer , die aus dem Unglück «ine Sensation
machen . Der Redner befürwortete den Antrag auf Schaffung eines
Notgesetzes für die Opfer .

Abg . Dietrich -Baden sDem ) : Ein Antersuchunisausschuh ist
völlig zwecklos. Hier kann es sich nur um eins wnsenschaftliche Kom -
mWon handeln . Eine vollkommene A ^nderung der sozialen Gesetz¬
gebung wegen dieses Unglücks lehnen wir ab . Die Angriffe treffen
die Arbeitgeber nicht .

Abg . Remmele sKomm .) : Nur für die Pcontgier sind die
Oppauer Arbeiter geopfert worden Zu der Untersuchung durch diese
Regierung haben wir kein Vertrauen . Die Arbeiter selbst müssen
dabei beteiligt sein . Für > ie Sachschäden müssen inx erster Linie die
AniliN ' Ehsmiker aufkommen .

Die Einsetzung des Ausschusses wird beschlossen. Die von den
Kommunisten beantragte Zuziehung von Arbeitern aus Oppau wird
jedoch abgelehnt . Abgelehnt wird auch der Antrag Schwarzer .

Nächste Sitzung Freitag IL Uhr ; Tagesordnung : Friedensver¬
trag mit Amerika .

Schluß 7V? Uhr . ^
— Mannheim , 28 . Sept . Für das Hilfswerk in Oppau hat der

Verein der Holzindustriellen uno Holzhändler von Mannheim und
Umgebung 150 lXX> Mk . gezeichnet . Er will sofort das Schnittholz für
den dringendsten Bedarf bereitstellen . — Der Rhein - Neckargau wird
dem Fonds zur Instandsetzung des Ehrenfriedhofs :!00iZ Mk . über¬
weisen . — Die Lederwerke Fleudenberg sowie Hirsch in Weinheim
haben zugunsten der Oppauer Opfer Beträge von 100 000 bezw
20 000 Mk . gestiftet .

w . Heidelberg , 28 . Sept . Die jetzt abgeschlossene Haus - und
Straßensammlung vom Sonntag für Oppau hat allein über 155 000
Mark gebrachi . Dazu kommt noch das sehr erhebliche Ergebnis
anderer , noch nicht abgeschlossener Sammlungen .

) ! ( Durlach , 28 . Sept . Auch hier hat die öffentliche und private
Hilfeleistung für die unglücklichen Opfer in Oppau schon recht hüb ' che
Erfolge erzielt . So wird am nächsten Samstag abend in der Fest¬
halle ein sogen . „Bunter Abend " veranstaltet , bei welchem in erster
Reihe das erst kürzlich in Frankfurt dreifach preisgekrönte Fröhlichsche
Männerquartett und die Kapelle Lindner mitwirken . Als Solisten
treten bekannte Namen auf . wie Frl . Margarete Schweik '. rt -Karls -
ruhe (Violine ) , Frau Ada Kögele - Karlsruhe (Lieder zur Laute ) , Frl
Luise Beck -Karlsruhe (Klavier ) , weiter die Herren Ko ^ ertsänger
Wehbecher ( Bariton ) , Wilh . Kögels (Laute und Fritz Lindner hier
(Flöte ) . Hiesige Kinder werden unentgeltlich den Verkauf der Pro '
gramme besorgen und gewiß an keiner Türe ohne Erfolg anklopfen .

Zusammentritt des preußischen Landtags .
TU . Berlin , 28. Sept . Der preußische Landtag nimmt heute

seine Tätigkeit nach den Sommerferien wieder auf . Die Tagesord¬
nung der um 2 Uhr beginnenden Sitzung war von einer großen
Anzahl von Anträgen , der ersten Beratung der Abänderung des
Beamtendienfteiniommengesetzes gefüllt . Die einzelnen Fraktionen
haben sich bereits am Vormittag verlsammelt . Zu den Gerüchten
über die Kabinettsbildung wird erklärt , daß Ministerpräsident
Stegerwald selber noch kein« Verhandlungen eingeleitet habe .

Mntins deutscher Gesandter im Haag .
k. Berlin , 23. Sept . Die holländischen Abendblätter teilen mit,

dah Freiherr v . Mutius , der Nachfolger Dr . Rosons , auf dem Posten
des deutschen Gesandten im Haag sein wird . Nach Informationen
des „Verl . Tagebl .

" an zuständiger Stelle , trifft diese Meldung zu.
Das Agrement der holländischen Regierung für Herrn v . Mutius
wird stündlich in Berlin erwartet .

Tariferhöhung der Eisenbahn .
MTB . Berlin , 28. Sept . (Amtlich .) Durch die am 1 . August

erfolgte Erhöhung der Löhne und Eehälter der Beamten und Arbeiter
sowie durch die Steigerung der Preise aller Materialien erwächst der
Eisenbahnverwaltung eine jährliche Mehrausgabe von rund 7 Mil¬
liarden Mark . Der vorläufige Reichseisenbahnrat hat heute dem Vor¬
schlag der Reichseisenbahnvcrwaltung zugestimmt , zur Deckung dieser
Kosten eine Tariferhöhung um 3N Proz . vorzunehmen . Die Erhöhung
wird siir den Tier - und Güterverkehr vom 1 . November , für de,«
Expreßgut und Personenverkehr vom 1 . Dezember , ab durchgeführt
werden .

Die ErzbergermSrder in Kopenhagen ?
WTB . Kopenhagen , 28. Sept . Die Kopenhagener Polizei ist

gestern oon der deutschen Polizei ersucht worden , festzustellen , ob sich
die beiden Mörder Erzbergers , der Kaufmann Schulz und der Stu¬
dent Tillessen , in Dänemark aufhalten . Dem Blatte „ Kopenhagen "
zufolge , erhielten Verwandte des einen Mörders einen mit dem
Kopenhagener Poststempel versehenen Brief der Mörder .

„Zu feinem Hause gehörte auch feine Musik " bemerkte Wolfgang ,
indem er , zum Reich seiner Gedanken zurückgehend , das Programm
d«s Acad «mieabends vom Flügel nahm .

Nannerl las vor :
Ouvertüren für vier Hände ,
Menuett für Geigen und Klavier,
Sopranarie ,
Symphonie !N-Dur , arrong . für vier Hände .

Klaviervariationes , Konzert für Klavier und Flauto ,
alles Kompositionen von Wolfgang Mozart .

„Zwar —" fügte er hinzu : „Gebildete Menschen mühten auch
ohne den Zusatz meines Namens wissen oder merken , daß die Stücke
von keinem andern verfaßt sind .

"

„Aber man will doch die Anzahl der Stücke zuvor erfahren, "

erwiderte Nannerl .
„Hoffentlich bleibt es aber dann bei meinem Programm "

, fuhr
Wolfgang fort , „und werden nicht Kunststückchen auf dem Klavier
verlangt wie vor fünf Jahren bei Hof . Darüber bin ich jetzt hinaus¬
gewachsen .

"
. ^

„Nett war nur damals "
, bemerkte Nann « rl , „dag Ihre kaiser¬

liche königliche Majestät der Kaiser selbst unvermutet auf einem
Violincello dich gut bvgleitete , sodann , auch außerhalb aller Eti -
quette , eine Arie von Metastasio sang , wozu du ihn frei zu begleiten
wußtest auf dem Flügel , es war aus „I ! trionfo di Elelia "

, zuletzt
sogar in einem Trio uns begleitete , so dah die drei jungen Erzher¬
zoginnen vor Staunen die zarten Hälschen reckten und die Höflinge
beiderlei Geschlechts drein schauten , als wolle die Etiquette in Stücke
gehn . Ihre Majestät die Kaiserin jedoch war dermaßen vergnügt ,
daß ihr Doppelkinn wackelte und die Mundwinkel sich in die Höhe
zogen .

"
Wolsgang stolzierte vor den Wandspiegeln , die bis nahe zum

Parkett heraoreichten , auf und nieder und summte eine Melodie vor
sich hin .

„Hab dies Hofgetue bald satt " bemerkte er sodann .
„G ' fallst Dir aber doch ganz gut mit dem g

'spreizten Getänzel, "

erwiderte Nannerl , etwas pikiert darüber , dah der Bruder ihr nicht
höflich geantwortet hatte .

Na — und Du , — kannst noch nen Hofknix tun , hm !" entgegne ?
er schnell, — „hast 's nit verlernt ! "

Aus Vasen .
Nusflng des Laudtags uach Rastatt .

Die auf Dienstag , den 4 . Oktober , nachmittags 3 Uhr anberaumte
Sitzung des Badisch ?n Landtags wurde auf vormittag 10 Uhr oer»

legt , da der Nachmittag einer Besichtigung des Schlosses und der 2 >e<

dolung in Rastatt vorbehalten ist : ebenso wird dem Schlößchen
rite ein Besuch abgestattet werden . Die Abgeordneten werden uin
1 Uhr in Karlsruhe absahren 'und um 1,21 Uhr in Rastatt ankommen -
Die Rückkehr erfolgt in den Abendstunden .

Wirtschaftliche Bereinigung .
In der letzten Mitgliederversammlung des Karlsruher Hausb «'

sitzer vereins teilte der Vorsitzende mit , es sei richtig , dah die Haus «

besitzer die Absicht hätten , im ganzen Lande mit den Mittelstands «

Parteien zusammen m' t eigenen Kandidaten in den Wahlkampf
treten . Die Verhandlungen seien allerdings noch nicht zum Abschuß
gekommeni sie würden aber bald soweit fertig sein , dah eine Kand >'

datenliste veröffentlicht werden könne . Der Hausbesitzerverein mM
es dem einzelnen überlassen , ob er bei den Wahlen einem Kandidat :»
der politischen Parteien ôder einem solchen der Hausbesitzer sei^
Stimme geben wolle .

Wie der „Bruchsals : Bote " mitteilt , wird sich der Vruchsalek
Grund - und Hausbesitzerverein an der Aufstellung
Sonderlisten für die kommenden Landtagswahlen nicht beteiligt
Diesen ablehnenden Standpunkt hat er schon auf der Landesversamw '

lung in Karlsruhe durch seinen Vertreter zum Ausdruck bringe "

lassen . Der Bruchsaler Verein steht auf dem Standpunkt , daß stine
Mitglieder entsprechend ihrer Parteizugehörigkeit wählen und d« '

rauf hinwirken sollen , daß die Vertreter im Landtag ihre Interesse »

restlos wahren mögen .
Der Verband badischer Gemciuderechuer .

hielt kürzlich in Weinheim seine 12. ordentliche LandesversammlunH
ab . Dabei sprach Verbandsdirektor Weiler über das Fürso :^
gesetz . Ueber die neue Gemeindeordnung erstattete Vürgerineisier
Kaufmann Bericht . Aus diesem Bericht war zu entnehme ^
daß manche Wünsche und Anträge der Verbandsleitung bei der " e

gierung und beim Landtag kein Verständnis gefunden hoben . Tro ? '

dem sei die neue Gemeindeordnung ein wesentlicher Fortschritt Aege^
über der früheren und entspreche im allgemeinen den heutigen un -

forderungen . Der Geschäftsführer des Badischen Gemeindebeamte ^
Verbandes . G ra m p p - Karlsruhe , berichtete über das neue Verte ' -

lungs - , Grund - und Gewerbesteuergektz . Er führte u . a . aus , das
man diese Geietze nur unter dem Gesichtswinkel der andern Steves
gesetze betrachten dürfe , daß u . a . um die Gemeinden nicht 5
ruinieren , unbedingt ein Gesetz angestrebt werden müsse, das de
Gemeinden das Recht - ,zur Erhebung eines Zuschlages zur Ein - sw
mensteuer einräume , sonst könnten die Gemeinden unmöglich lhr
kulturellen und sozialen Aufgaben erfüllen . Dem Landtag ^
insbesondere dem Berichterstatter des Ausschusses , dem Abg . Frev
denberg , sei es zu danken , daß das Verteilungsgesetz entgegen ^
Regierungsentwurf noch mehr zugunsten der Gemeinden ausgesaue
sei , wenn auch noch nicht in jeder Hinsicht dem Landessteuergtte
entsprochen wurde . Grundsatz müsse sein : Selbständigkeit ^
untersten Verwaltungsorgane , also der Gemeinden , auch bezüglich
Steuerhoheit . Landtagsabgeordneter Freudenberg untcrstn
die Ausführungen des Referenten und richtete einen Appell an ^
Rechner , offenen Auges die Entwicklung zu verfolgen und sich " 'A.
zu sehr auf das Reich zu verlassen . Ueber die Prüfungsordnum
für Gemeindebeamten berichtete Verbandsdirektor Weiler . ^
dem als nächster Tagungsort Hornberg im Schwarzwald bestlM">

war , schloh der Vorstand die Versammlung .

Ettlingen , 26 . Sept . Ein schdneS Fest setert« am Sonntag
Sta dt anläßlich der Einweihung des prächtigen Parkes in dem Gut « K »
Halden das seit einigen Monaten in den Besitz der Stadt tlberaeaa »«
ist . ES war ein glücklicher Gedanke , dem Fest die alte , in Sttlinaen
mische Sitte , des KinderfestzugeS zuarunde zu legen und
Bild der tausend festlich gekleideten Kinder wird wohl jedem Teilnein »

unvergeßlich bleiben . Um 11 Uhr durchzog « ine Schar Trommmler > .
Psejfer , voran die S Herolde auf Plerd . die alten Gassen der Stadt >

gab da ? Signal zum Feste . Gegen 2 Uhr setzte sich der im Schlokdoi "
gestellte Kindersestzug in Bewegung und zeigte in üb«r 100 prSlbtl«

ost sehr originellen Gruppen Bilder - aus VeraanaenSeit , Gegenwart '
^

Zukunst . ES würde zu weit führen , wollt « man die ihrer Ideen oder -' .
machuna Salber erwähnenswerten Gruppen einzeln anlühren : lob« n ?>° .
aber ist sicherlich, dak aller Schund vollständig sehlke. Als der Pr»« "'

Zu« unter sroben Klängen der Stadtmustk in den Barl der Walto ''

einbog , folgte ihm eine vieltausendlöpsiae Menge in das von der Her
sonne durchleuchteten Heim . Aus der Mittelwiese lösten stch dann «
aus Schlag prächtige Darbietungen der Ettlinaer Gesang - und Turnver
ab , die sich alle in den Dienst der guten Sache gestellt haben . RelttU ^
srauen verlausten indessen die vom einheimischen Kunstmaler Seitter c

worfene Feftpofttarte . Ein Festspiel , das den Patron der Rebleute —

s -

anslavin -

Pastlllen
! «ses. selchüb»

zur Vttinfekltoa der TNund » und Rachenhöh
'e

besonder » bei
Heiserkeit . stalsenIzSnduag.

Erhältlich in den Apotheken o. vrigetik »,

Nannerl sah ihn böse an . Dann zupfte sie an ihrem Rock
prüfte die hohe Frisur im Spiegel .

Wolfgang schritt ihr graziös entgegen .
Aber sie wandte sich beleidigt um . Die Korsettstangen ves !

fen Mieders drückten sie , und beinahe wäre sie auf den hohen
schuhen umgekippt . Nur keine Lächerlichkeit erregen ! .

„Beinah ' wärst ausgerutscht " neckte Wolfgang , indem er I

„Sei g
'staad !" entgegnete Nannerl :

„Wer ist damals bei Hof ausgerutscht ? "
^

Wolfgang setzte sein schelmisches Lächeln auf : er ? erM
Mundwinkel , spitzte die Unterlippe und seine hellen Aeuglein vi »s
Die Hände in die Hüften stemmend erwiderte er : ^

„Ganz recht , — bin gfall 'n ^ Hab gfall 'n ! Denn "
, - - u" b

knixte er famos — „d 'Prinzefsin Marie Antoinette hat w >a>

g
'hoben , — während ihre Schwestern mich hab 'n liegen lass

Dank dafür Hab i ' der Prinzessin g 'sagt , daß i '
sie Heirat n w ^

Er erwartete eine schlimme Antwort von Nannerl . Dtese
noch etwas verhalten .

Nach einiger Zeit versetzte sie : ,
„Ueberhaupt — — , hast . Dich damalen

^
nett aufg ' fiihrt ! ^ ^

Bist Ihrer Majestät der Kaiserin auf 'n Schoß gesprungen !

„Na ja !" entgegnete Wolfgang . . O
„Na ja !" wiederholte Nannerl , — „Und nit g nug : ^

Busserl geb 'nü " ll >̂

„War sieben Jahre alt !" erwiderte Wolfgang ganz ruhig - »

Majestät hat 's duld ' t !"

„Und hast mit den Prinzessinnen umeinand tollt und
Das verfing nun bei Wolfgang nicht mehr . Er studjerr

Haltung im Spiegel .
„Warst immer 'n Fex und bleibst 'n Fex ! ' murmelt « N «

di« es nicht laut zu sagen wagte . ^ s«^
Wolfgang tänzelte , mit dem Finger sich Takt schlagend un

Schuhschnallen bewundernd . ^
„Nun glaub ich gar . du wirst narx

'
sch !" versetzte Nanne

stemmte die Hände in die Seiten . .
„Prächtig . — prächtig !" — platzte Wolsgang heraus . "

sein ! — sehr höfisch !"

(Fortsetzung folgt .)



4SI . Mittagblatt . Donnerstag, den 2g . September lSAl.
seon « arobem EngelSgefolge auf den Plan brachte, wie er die ArMn
ein n . « Reichen ein « Lehre gibt . fand warm « Beachtung . ES war
kunlin » ! ^ bekannte VolkSlied «rmeiodl «n . gedichtet von untrer

idrer Heimat längst alz volksschriftstellerln bekannten Frau
und Juaendrieaen der Turnvereine brachten viel Freude
Leih . ^ ^ una >n die f. sttSgli » gestimmte Menae . während für das
«nte^ ° Festwirtschaft aut « Sora « trua . So « ins man bei Sonnen -
Der auseinander , stolz aus den neuen Bestb der Stadt ,
in ^ " lten Vlan , ufolg « « ine Sortsetzuna des Volksfestes
Wrat^ iiI I und froher Gelelligkelt bringen . Aber nach dem
i>er vv » , ^ vauer UnglUck wurd « das Programm umgewandelt und
O„ o m ?,

^ ^ ie Hinterblieben « » der Oppauer VerunglüSten bestimmt .
S-nom^ » bei, ganzen Kinderfest,ug In fo prachtvolle Regie

verblüfft « durch die Gediegenheit eines In letzter Stunde
>chen Programms . Ein ausgezeichneter Prolog unsere ? einheimi -
Duz ? n ? Friedrich Singer sührte die Stimmung d« S Abends ein .
»" t igele aus Karlsruhe , die bekannten LautensSnger , boten
Mar>,a . .V̂ Empfindung ° lte und neue Lieder und Scherzlieder , SrSulein
wcn,

6> eikert übertraf sich selber bei ihren durch Tempera -
Hugo « »V ausgezeichneten Violtndarbietunaen und unser Meister

° r begleitete sie in gewohnter Meisterschalt , Eine einheimische
Mathilde Buhl , erfreute durch m' isterhalten

v » o w
° '" 'aer ernsterer und heiterer Gedichte , während KonzertsSnacr

<»'S,e,^
'

. ech « r demselben Schneid , der tagSliber sein Handeln
ldSt unvergleichliches Singen unS schenkte . So ging man
6 <>se befriedigt auseinander und eS geht in Ettlingen die

», ! ? Kassierer d«r « inderhilfe am meisten geschmunzelt hätte ,
wuk Infolge dn erhöhten Betriebsausgaben
ni ^ -,. » erhöht werden . Derr'te Fahrpreis wird 80 Pfg . betragen .
hatt - ,

^ ° ^ ' sberg , Z8 . Sept . Am Schalter des hiesigen Bahnhofs
Er k. I!

" Amerikaner seine Brieftasche mit 80N00 Mk . liegen lassen ,
lies?? »

^ Tasche wurde dem Schalterbeamten abge -l und dem Amerikaner wieder zugestellt .
TbrMi

' ^ Viihlj , 28. Sept . ( Brand . ) Das Anwese -n des
daz Dinger brannte vollständig nieder . Wie es heißt , soll
Wokil ' ^ durch Erplosion des Schnapskessels entstanden sein. —
Tos « Explosion einer Petroleumlampe erlitt die 14jährige
San -/ ^ Wiesenwart Josef Dinger solche Brandwunden am
Eltern Tag nach dem Unglück starb . Auch die
an ^ ^ Kind zu retten suchten, erlitten schwere Bramdwunden°°n Händen .
^ ^ Schern . 28 . Sept . fTSdlich er Unfall .) Bei der soge-

^ ammbrücke wollte der Krankenkassenrechner und Kassier
Auto >,

einem Holzwagen ausweichen , wurde aber von einem
kur>̂ ^ ^ sah , erfaßt und einige Meter geschleift . Nach

^ seit schon starb der Verunglückte .
Eartn

' ^ Vermißt wird seit Mittwoch der
wurd/s ,

° rg Wolf . Die Gondel desselben mit einem Koffer
bak >, Dehningen im See aufgefunden , so daß anzunehmen ist,em Genannten ein Unfall zugestoßen ist.

Aus der Landeshauptstadt .

Badische Presse . Zeik

Karlsruhe , den 29 , September 1S21 .

Reichsnotopfer und Schenkung .
"nd di

' der Aenderung des Gesetzes über das Reichsnotopfer
Z?eick

"
„>' - kgsackgabe vom Vermögenszuwachs vom ß . Juli hat der

Bei ^ ' Nlster der Finanzen jetzt Ausführungsbestimmungen erlassen .
Abgnk - Schenkung ist der Bedachte der Steuerschuldner . Will ein
^ inan ! die Abgabe selbst entrichten , so hat er dies dem
daz zu erklären . Als Einkommen im Sinn « des Gesetzes über
Igzg sAHsnotopfer gilt das Einkommen , das für das Rechnungsjahr
nUnder ,

stellt worden ist. Wird wegen später eingetretener Ver -
^ nkomm ^ Einkommens Antrag auf Stundung gestellt , so ist das
«der wi »

" waßgebend , dos zur Zeit des Antrages bergen wird ,
Zeichen - . der letztvorangegangenen Veranlagung zur Einkom -
^ etsg „ / ^ ^ estgest«Nt worden ist. Auf das Reichsnotopfer entrichtete

«der

Be?rijg
"
." x.

^Me >rellt worden i >t . Auf das Reichsnotopfer entrichtet ,
will^ l' nd zurückzugewähren , soweit nachträglich Stundung be

Der Schenker kann nach einer Bekanntmachung des
VedyH . . ^ 'Ministers den Teil des Notopfers , dessen Schuldner der
Zilgsx ^ ' Hingabe selbstgezeichneter Kriegsanleihe zum Vor -
entrjchĵ entrichten , wenn er die Erklärung , daß er diesen Teil selbst
Yen F ». ,

binnen einem Monat nach Zustellung des einstweili -
^°escheids über seine eigene Mgabeschuld dem Finanzamt

^ ermnn,„ t ' ' ^ " ' er halt an . Gestern früh 6 Uhr z. B . zeigte das
Marktplatz nur noch S Grad Delfius , während es

°er Tem^ ^ ^ Erad Wärme zeigte . Heute früh K Uhr war
^ 3 '/. ? ^ mefser nach vorausgegangener kühler Nacht sogar

: zv . Zurückgegangen ,
sinket

'
Tellaufsührung auf der Oetigheimer Freilichtbühne

^ Tonntag . den 2 . Oktober statt .
drohende Fahrpreiserhöhung und die Angestellten . Nach

MitteUungen sollen von der 30- bezw . Svprozentigen
werden .

D,A .) ist
n- 6 auch d̂ie Wochen - und Monatskarten betroffen

? einer der Angestellten sG .! . ^
Angabe beim Reichsverkehrsministerium dahin vorstellig

" h»n' Ce

^ worden ^ " »" oe veim Reichsverleyrsmti
Tellig die Dauerkarten entweder von der Preissteigerung

?j» ^ nonimen werden oder doch zum mindestens die Erhöhung
. ^ ., -' ".6 ^ beschränkt wird .

den o Frauenschule . Der badische Landtag hat 10 VW
^ en ^ erordentlichen Etat eingesetzt , um unbemittelten Mäd -
^

esuch ?!„ ^um sozialen Beruf haben , den unentgeltlichen
eis Sy . - sozialen Ficmcnschule zu ermöglichen zur A-usbildung" Beamtinnen . Das Schulgeld beträgt per Jahr 800

Eingaben mn Bewilligung von Stipendien stnd an das Arbeits¬
ministerium Karlsruhe zu richten .

Karlsruher Herbstwoch «. Das fvr heut «. Donnerstag , den 2S. Sep¬
tember , S Mr nachmittags auf dem FriedrichSplav vorgctehen « Prome¬
nadenkonzert der Feu 'crwehrkapelle kann Infolge « ingctretener Um¬
stände erst um 6 Uhr nachmittags begingen . Zum Vortrag kommen : Re -
gimeniSkinder . Marsch von Fucin , Fest -OtwertNr « von Lorving , Fantaste
a , d . Oper . DaS Nachtlager in Granada ' von Kreutzer . Serbftweisen . Wal¬
zer von Waldteufel .

: I : Goctbc -Abend . HVute . Donn «rstag , den 2? . September , findet
abendZ 7H Uhr . Im EintrachtSsaale der Goethe -Abend der Karlsruh «?
Herbstwoch « statt , gegeben von Adele Treutznach und Robert
Bürkn « r vom Badischen LandeStdeater , ES stnd ' noch Eintrittskarten
im Vorverkauf bei Kurt Neufeldt , Waldstraste SS , sowie ab 7 Uhr an d«r
Eintrachtfaal -Abendkafs « zu haben .

-I- Im Kaffee Od «on findet beute . Donnerstag , abend ? Uhr . aro -
b« S Sond « rkonzert der Kansttcrrapelle Hunyaezek statt .

Ba ton - nnd ^ entterschmttcknnq .
Nach einer mehrlährigen , durch den Krieg verursacht «» Pause hat der

Gartenbau verein Karlsruh « auf Anregung des VerkehrSver -
einS und Im Hinblick auf die Karlsruher Herbstwoch « in diesem ? fahre
wieder eine Prämiierung der aus ergangene Sllentliche NuSIibreibuna
zur Anmeldung «« langten Ausschmückung von Fenstern und Ballonen mit
lebenden Pslanzen vorgenommen . DaS Ergebnis der schSnen Ausgabe
folgt in der untenstehenden List - nach alplnbetisch aeordn ^ten Straßen¬
namen D !e Prämien bestehen sämtlich in hübschen Topfpflanzen .

Zu den nicht unb « träcbtlichen Kost« n werden dem Verein tn «ntgegen -
kommender Weife Beiträge vom Stadtrat , vom verkehrSverein und vom
Vere '

. n selbständiger Gärtner teils in bar und t« ili in Pflanzen zur Ver¬
fügung gestellt , Zeit und Ort der Prämienabgabe wird den Prämiiert ««
unmittelbar mitgeteilt werden .

1 . Preis : Emil Boschert , Friseurmeister , Augustastr . 1 : Ernst Kern ,
Installateur , Bürgerstr , 21 : Rasper , Posts . kretär , DraiSstr , 1Z ! KinSvog « l ,
Priv -Witwe , Durl . Allee 44 : Estelmann , Weiyhandluna , Hcrrenstr . 12 :
Wilhelm Schmidt . Prokurist , Kaifer -Allee 113 : Karl Aman « Prokurist ,
Kais ?rstr , 78 : Willv Reinert . D«nt >st , Kaiserstr , 12S : Joses Bürger . Städt ,
Kassier . Karl -Wilhelmsir . 32 : Friv Sobl , Hotelbesttzei ,̂ Kreuzstr . 2 : M . Lan¬
deck , Lehrer Lessinastr , 74 : Adolf Glötner , Swreiner . Ludwig -Wilhelm -
strake 1K : Ludwig Beideck , Mar . rmeister , Marienstr , 70 : S - rmann Breck>t .
Stadtvlkar , Maxaustr . 37 : E . Ernst , OberlehrerSwitwe , Nokkstr. IS :
E . Ziegler , RecbnungSratZwitw « , Roonstr . 2V : Fr . Ma » ch«r Direktor ,
Roonstr . 28 : Rola Merk Wwe ., Schlltzenstr , K6: August Sürst , B ^ uinwek -
tor , Sommerstr . 14 : Rilsel , Korbwarengescbäst , Waldstr , 40« : K , Bräunin -
ger , Stadtorganist , Waldstr . 83 : Ludwig Roth , Schneidermeister Werder¬
straße IL : Christian Brandner , Schmied , W i-devstr 47 : Julius Ummina «r ,
Lokomotivführer , Wilhclmstr . si ; A . Halten . Kamulsegermeister , Winter -
straße ö.

2 . Preis : Conrad Hauck , Schneidermeister , Baumeisterftr , 42 : Jakob
Sutter , Fechtmeister , Birnhardstr . 8 : Frau Gräfin M . zu Solms , BiS -
marckstr , 24 ; Gustav Vogel , Kausmann . Biinsenstr , 18 : Frau Theo Gräm¬
lich , Durl . Allee 1<>: Vinzenz Kastner , Maschinensetzer , Durl . All>e 25 :
Fridericke Wögner Wwe . , Durl Allee 26 : Emil Sevfried , Stadts «kr« tär .
Durl . Allee 4S : Wilhelm Daub , Hallenmeister , Durl . All«« 64 : Frau Anna
Wunderlich Wwe . , Essenweinstr . 2? : Ludwig Merkl « , Schloffermeifter .
Essenw '. instr . 3S ; Frau Richter , Ettlingerstr . 2 : Fr , Werner . Kaufmann ,
Ettlingerstr , 59 : Anton Beha , Friseurmeister , Friedenstr . 2 : Karl Gräm¬
lich, Postskretär , Friedenstr . 14 : V . Schnever , Schneidermeister , Geora -
Friedrichstr . 20 : Alois Zierer . Marktausseher , Gerwigstr . 2 : Anna Zahn
Witwe , Gerwigstr , Joses Blaser . Werksllhr 'cr . Gerwigstr . 21 : Otto
Schneid « ? , Strakenbahnscbassner . Gerwigstr , 21 : Fr . A . Thor , Grenz -
strake 4 : Frau Wiberg , Hirfchstr , 32 : Anton Hanauer , BetriebSinfPektor ,
Hlibfchstr . IS ; Theodor Bollbeim « r , Hariptlehrer Kaiser -Allee S3 : Else
Schäfer , Kaiser ^Allee 109 : Wilv lm Trust . Schneidermeister , Kaiserstr . S :
Frau Emilie HennhSfcr , Kaiserstr 13S : Viktor StalinSki , Kaufmann , Ka >-
ferstrake 160 : Max Stober , Dreher . Kaiserstr . 189 : I . A , Klingelfuß , Ma¬
lermeister . Karlstr , 119 ; Peter Bertrams Wwe . , Karl -Wilbclmstr , 32 : Ernst
Kappler , ^dandel ' vert ^ ier , Klauprechtstr . 42 : Lina Waldkircher , Klanprecht -
straß « 29 : Wilhelm Altendorf , Ingenieur . Kornblumenstr , 3 : R . Rupp ,
Hauptlehrer , KriegZstr , 252 : Albert Peter , Dekorationsmaler , Kurv «n -
stratze 11 : Peter Thomas , Lachnerstr . 11 : Julius Witsch . Tapeziermeister ,
Ludwtg -Wilhelmstr 16 ; Frau Emma Laub , Marienstr . 94 : Heinrich Hart -
lapp Postsekretär , Maxausir . 37 : Karl Schüller . Bausekretär , Nebenius -
straße 12 : Emil Wackershauscr , Telcaraphensekretär , Rudolfstr . 7 ; Heinrich
Frey , Polizeiwachtmeister , Riippurrerstr . 104 : Frau Schnepf , Schützenstr . 66 :
Michael Jäger , Justizsekretiir . Sofienstr . 79 : Karl Schaibl . Kausmann .
Sosienstr . 16S : Elias Weiler ReaierungSassistent , Stösferstr , S : Frau
Hurrle , Wwe . Waldstr . 89 : H . Liebe , Kausmann . Weinbr « nnerstr . 46 :
Franz Luipold , Kausmann , Weltzienstr , 24 : Julius Brenn 'ciS , Sekre -tär .
Wilhelmstr . 50 : V , Gänsmantel , Zugmeister . Wildclmstr . 64 ; Frau Amalie
Häffner . Wilhclmstr 64 : I W« imann . Teibn , Eisenb .-Oberlekretär . Wil -
Helmstrabe 68 ; Andreas Nückert , Zugmeister , Wilhelmstr . 68.

Ausiiua aus den StandesbLckern Karlsruhe .
Geburten . 21 . Sept, : Friv Christoph Vater Franz Marquardt ,

Maschinenarbeiter : Hannelore , Vater Hch, Israel , Kausmann : Elsried «
Annemarie , Vater Joseph Jäg ^ r , Res .-Fiivrer ; Anna Rosa . Vater Josef
Brecht , Bäcker ; Ruth Hermine Käthe , Vater Wilh . Dracker . Kaufm ,
— 22 . Sept . : Tobias , Vater Alexander Nöldek « , Amtsrichter : Irma
Magdalena . Vater Friedrich Martin , Heizer : Hildegart , Vater Bernd .
Steuerer , Postassistent . — 23. Sept . : Eleonore Maria , Vater Friedr ,
Lechleiter , Postsekretär ; Kurt Franz , Vater Phil . Weniger , Vers, .
Beamter : Ruth Johanna , Vat «r Gg . L « ucht , Schlosser : Arno Willi . Va¬
ter Wilh , Knierer , Bankbeamter : Kurt Max , Vater Max Thomas ,
Schneider . — 24. Sept . : Elsriede , Vater Pcregrin Baumann . Lok .»
Führer : Hedwig Maria Anna , Vater Peter K n o l l . Gendarmeriewacht -
meister : Teo Karl Heinz , Vater Karl Rothengatter . Schlosser : Emil
Karl , Vater Gg . Heinzklmann , Heizer : Eleonore Paulin « Emma
Frieda . Vater August Gerhard . Architekt : Friedrich Adolf , Vater Frdch .
Schleifer . Eilendreber . — 25 . Sept . : HanS Georg . Vat «r Dr , Eduard
Kahn , Prakt . Arzt : Siegfried Martin , Vater Albert Strauß . Kaufm . ;
Karl Adam Alfons und Luife Maria . Zwillinge , Vater Alfons Brehm ,
Packm « ist«r ; Leonhard , Vater Leonhard Flig « r . Maschinist : Jls «
Renat « Jngeborg , Vater Friedrich Gutg « s « ll , Kmifmann ;
Ilse , Vat «r Friedr . Schub . Kausmann , — 26 , Sept : Hedwig , Vater
Wilh . Haug , Eisenbahnschassner : Käte Lisa Ida , Vater Paul Lenz , Po -
lizetwachtmeister . — 27 . Sept . : Gertrud . Vater Hermann NSlter . Zoll -
betriebS -Assiftent .

Todesfälle . 26 . Sept : Ernst , alt 1 Jahr 6 Monat « 17 Tag «. Vat «r
Karl H a n n i ch, Bahnarbeiter , — 27 , Sept . : Wilhelmine V o l z , alt
68 Jahre , Witwe von Ludwig Volz , R « chnunaSrat : Sebastian Kurz , Zug .
meister , Ehemann , alt 60 Jahre ; Andr . Hacker , stkdt . Ausseher . Ehe¬
mann , alt 56 Jahre .

Karlsruher Strafkammer .
— Karlsruhe , 27 . Sept . In der heutigen Strafkammersitzung

führte Landgerichtsdirektor Oser den Vorsitz ; Anklagevertreter war
Staatsanwalt Dr . Deitigsmann ,

Pauline Gengen b ach und deren 20jährige Tochter Frieda aus
Pforzheim waren wegen Betrug und Urlundensälschung angeklagt .
Die Pauline Gengenbach hatte in 38 Fällen Quittungen gefälscht , um
dw Beträge für einen Monat zweimal zu erheben . Das Geld hatte
sie von der Tochter einziehen lassen . Der Staatsanwalt beantragte
gegen die Pauline Gengenbach eine Gefängnisstrafe , der Tochter bil¬
ligte er mildernd « Umstände zu , weil diese ? on der Mutter verleitet
worden war . Das Gericht verurteilte die Pauline Gunzenbach wegen
Urkundenfälschung , Betrug und Anstiftung zu 2 Monaten und die
Frieda Gengenbach wegen Beihilfe zu 1 Monat Gefängnis .

Des weiteren hatte sich wegen Urkundenfälschung und Betrug die
Maria Rahler aus Karlsruhe zu verantworten . Diese hatte zwei
Mal versucht , mit einer Wochenkarte die Strecke von Durlach nach
Pforzheim zu fahren , obgleich die Wochenkarte ursprünglich auf einen
andern Namen gelautet hatte und dieser von der Angeklagten aus¬
radiert worden war . Das Gericht verurteilte die Angeklagte we ^ en
Betrugs und Urkundenfälschung in einem F^ lle zu M Geldstrafe .

Ebenfalls wegen Betrug , Urkundenfälschung und Unterschlagung
war angeklagt Christian Löffelhardt , wohnhaft in Pforzheim .
Im Pfor/Heimer Elektrizitätswerk , wo 5er Angeklagte als Hetzer be¬
schäftigt war , wird destiliertes Wasser hergestellt , das vornehmüch an
die Bijouteriefabriken verkauft wird . Dielen Umstand machte sich
Löffelhardt insofern zu Nutzen , als er sich Quittungsformulare ver¬
schaffte, diese fälschte und anderen Firmen , nachdem sie ihm das Geld
gegeben hatten , als Quittuna aushändigte . Diese Betrügereien führte
er in 283 Fällen aus und schädigte die Stadt Pforzheim um 17 Wll
Der Staatsanwalt beantragte eine empfindliche Freiheitsstrafe . Das
Gericht verurteilte den Angeklagten zu 8 Monaten Gefängnis , abzüg¬
lich 7 Wochen Untersuchungshaft .

Arcibnrger Schwurgericht.
»t . Fr « ib »rz , 26. Sept . Die heute beginnenden Schwurgerichts¬

oerhandlungen betrafen eine Anklage gegen den 24 Jahre alten , le¬
digen Landwirt August Vogel von Kippenheim , mit dem gemein¬
sam die 34jährige Witwe Elisabeth Schwendi , geb . Huf , von Kip -
penheim , wegen Kindstötung beschuldigt war . Vogel tötete ein neu¬
geborenes Kind der Schwendi , als dessen Vater er in Betracht kam,
durch einen Halsgriff . Die Witwe sollte sich schuldig gemacht haben ,
weil sie, ohne bei der Tötung selbst aktiv mitzuwirken , nicht mit der
nötigen Entschlossenheit für die Erhaltung des Lebens ihres Kindes
einschritt , sondern den Vogel nach einer matten Einsprache gewähren
ließ . Aus der Verhandlung ging hervor , das; Vogel einen unheil¬
bringenden Einfluft in der Familie der Witwe Schwendi ausübte ,
was schon daraus Hervorgeht , daß er wegen seiner unsauberen Be¬
ziehungen zu der noch nicht 14jährigen Tochter der Witwe im Juni
d . Js . zu 1V,> Jahren Gefängnis verurteilt wurde . Diese IV- Jahre
miteingerechnet , wurde er heute wegen dem an dem Neugeborenen
verübten Verbrechen zu insgesamt 4 Jahren Gefängnis ver¬
urteilt . Bei der Witwe Schwendi verneinten die Geschworenen die
Schuldfrage ; sie wurde freigesprochen .

Der zweite Straffall , der die Geschworenen beschäftigte , war die
auf Mordversuch lautende Anklage gegen den 30 Jahre alten , ledigen
Schmied Gustav Ganter aus Teningen lA , Emmendingen ) . Gan¬
ter hat um die Osterzeit seine Geliebte , die 20 Jahre alte Anna Kölb -
Un aus Windenreute zwischen letztgenanntem Ort und Emmendingen
zu erschießen und zu erwürgen versucht . Die Tat entsprang der Eifer¬
sucht. Die Geschworenen erkannten auf Totschlagsversuch mit mildern¬
den Umständen , worauf Ganter zu 1 Jahr Gefängnis , abzüglich
3 Monate Untersuchungshaft , verurteilt wurde .

» t . Freibmß . 27. Sept . Mehrfacher schwerer Sittlichkeitsver¬
brechen war der 31jährige , verheiratete Holzhauer Albert Rombach
aus St . Peter beschuldigt , weshalb er sich heute vor dem Schwur¬
gericht zu verantworten hatte . R . versuchte an einem Maisonntag
des Jahres 1920 an zwei getrennt wandernden Touristinnen im
Gebiet des Kandel Notzuchtsdelikte zu verüben , welche aber an
der kräftigen Gegenwehr der Ueberfallenen , einer Zeichnerin aus
Waldkirch und eines weiblichen Kurgastes aus Dortmund , scheiterten .
Als schwerstes Verbrechen , das dann zu seiner Entlarvung führte , is<
die Schändung eines ISjährigen Bauernmädchens im Juni 1021 an¬
zusehen . das Rombach auf einer Bergwiese im Bezirk Waldkirch
überfiel . Er wurde vom Schwurgericht wegen versuchter und vollen¬
deter Notzucht zu 4 ^ Jahren Gefängnis und 5 Jahren Ehrverlust
verurteilt . In der Nachmittagssitzung würde gegen die 26jährige
Frieda Schmidlin aus Bickensohl (A . Breisach ) verhandelt , die
des vorsätzlichen Fälscheides beschuldigt war , dessen Ursache in einem
Almentationsprozeß zu suchen ist. Die Angeklagte beschwor vor dem
Amt .egtricht in Breisach , nur mit dem früheren Angehörigen eines
Sturmbataillons , den st« für den Vater ihres außerehelichen Kindes
hielt , verkehrt zu haben , während sie in Wirklichkeit auch noch zu
zwei anderen jüngeren Männern Beziehungen unterhalten hatte .
Die Geschworenen erkannten die Angeklagte des fahrlässigen Falsch»
eides für schuldig , worauf sie zu 10 Monaten Gefängnis , ab 3 Wochen
Ui . tersuchungshaft verurteilt wurde .

ĉ >

vrooerio Ikotk , Norrsnsii '. 2S —28 ; lli-ogeri « ümsiienstr . lg

Geschäftliche Mitteilungen .
Der heutigen Stadtauslage liegt ein Prospekt der „Berliner Illustrier¬

ten Zeitung , bei , aus den wir unsere L«ser belonderS ausmerkiam machen .

Cbester iM Äiunlt.
Mannheimer Nationaltheater .

H DanteFeier .
Bedeutung Dantes für unsere geistige Kultur

kochen bii»^ seinem Werk den Flügelschlag dieser großen Seele
Meli / 5 bedarf es keiner Rechtfertigung für eine Dante -

^ wie aller Höhenwanderer so ist auch das Los des
k>>!' Heists Einsamkeit : Dante wird immer der Aristrokatie
jMone^ ü „ >, m bleiben , und sie , die keine Enge der Kon -

feip^ .
^ ionen in ihrem freien Reiche kennt , hat ein Recht ,

tk Lrok - ? ohl aber dem Volke und der Zeit , wo ihre Zahl
D > ^ am ^ Dante -Feier , die das Mannheimer National -
len » ° p oi -

° " ? ^ morgen im Musensaal veranstaltete , hatte Fritz
da ?u übernommen . Es gehört schon eine tiefe Ver -

ist !,n >> gliche Auseinandersetzung mit den politischen
kin ^ ig, um 6n) tigen Strömungen des christlichen Mittelalters

^ cidcni5°» Aabene Gestalt Dantes als letzte gewaltige Urkmft
h ?!-, ^ eine ? „ « poche zu zeichnen und zugleich als ersten sieghaften

3eit der Persönlichkeitsgeltung in so scharf ge-
° i>- ^ Hera» - , .

" Marmorblock des mächtig andringenden
fiik>l< ' °Ien Den Strahl der Liebe aber , der verklärend

hat ^ Dichter im Dichterherzen tief er-
. könnt,. ^ menschlich schlichten Kern der „Göttlichen Ko -

«vi ^ ^ aftli ^ ^ Dichter so klar und einfach aus der kunstvoll
L ' ed 5

" und alleaorifchen Form herausschälen , die das
die von ^ weitere Kreise völlig unwegsam macht . Die
aestWsfu. » ^ Gegenwartsmenschen führen , sind ja nicht

Di,-.» s- " och weniger in der wissenschaftlichen und weltan -
Ichlp,

" 3 , die ^ " " d Bedeutung ^ W ^ kes v > suchen, sondem in der
^ ° ben Priester echtester Menschlichkeit ent -

>endli - ? Standvunkt aus wollte Fritz D ?cop den Weg
^ einl,c>,t

'
- . ^ " den Büßer " bahnen , der im Kampf für die

durck^ ^ ^ uch der Verbannung auf sich
Ulfte ' Liebe alles Leid der Welt als Höhenweg empfin -

Den von starkem Bekennergeist getragenen Worten Droops folg¬
ten Vorlesungen aus der „Göttlichen Komödie " selbst . Hans Lötz
las die vier Bruchstücke „Franiesca nnd Paolo "

, „Ugolino "
, das Wie¬

dersehen mit Beatrice " und „das Memorare des heiligen Bernhard "
lin den Übersetzungen von Siegfried v . d . Trenck und Pochhammer )
mit einer Kraft der Verinnerlichung , die uns nicht nur die tiefe
Schönheit der Dichtung erst recht enthüllte , sondern die Seelen mit¬
schwingen ließ . Es war nicht leicht , zu dieser Musik der Sprache
gleichwertige Tonwerke zu finden . Die Passacaglia D -dur für Orgel
von G . Frescobaldi wahrte , von Arno Landmanns Meister¬
bänden vorgetragen , den Stil der Dante - Zeit , aber die große Dante -
fymphonie von Lisit hat mit Dante eigentlich nur die äußere Feier¬
lichkeit des katholischen Glaubens gemein : wohl weiß sie die großen
Gesichte Dantes bis zu einem gewissen Grad in Tönen zu .verbild¬
lichen , aber die tiefe Inbrunst dieser aus matervollen Irrwegen zu
gläubigem Schauen verklärten Kämoserseele blieb ihr versagt , Fran »
v . Hoeßlin sorate als Leiter des trefflichen Nationaltheater¬
orchesters und des Frauenchors für eine würdige Wiedergabe . Und
viele mag das lichtvolle Magnificat des Schlusses ein Stück näher zu
Dante geführt haben . H. Rüdt .

Engelbert Humperöinck gestorben
TU . Ncustrelitz , 28. Sept . Der bekannte Komponist Professor

Engelbert Humperdinck ist hier an den Folgen eines Schlaganfalls
im Alter von 67 Jahren gestorben .

Humperdinck ist am 1 . Nov . 1854 in Siegburg im Rheinland als
Sohn des Seminardirektors und Schriftstellers Gustav Humperdinck
geboren . Seine bekanntesten Opern sind „ Hansel und Grete ! " und
„ Königskinder "

. Der Verstorbene war ein intimer Freund des Hau¬
ses Wahnfried und hat bei den Vorbereitungen zu der Aufführung
des „Parsifal " im Bayreuth tätig mitgewirkt .

— Bad . Landestheater . In der am Freitag , den 30. September ,
stattfindenden Erstaufführung der von Hugo von Hoffmansthal frei
bearbeiteüen Moliöreschen Komödie „Der Bürger als Edel¬
mann " mit der erweiterten Szenenmusik von Richard Strauß wer¬
den die Hauptrollen , wie folgt , besetzt sein : die Titelrolle des Herrn

Jourdain spielt Fritz Herz : Dorimene — Melanie Ermarth : Lucile
— Hansi Nasse , Eleonte — Ludwig Unger , Dorante — Ulrich von
der Trenck -Ulrici , Eovielle — Paul Müller : neben diesen wirken in
wichtigen Rollen Carla Kerl , Alwine Müller , Else Noorman , Robert
Fitz , Paul Gemmecke, Hugo Höcker , Paul Paschen , Max Schneider ;
ferner Gabriele Bosetti , Hildegard von Fabeck , Fanny Bourgeau ,
Olga Mertens -Leger und Franz Meyer . Die Tänze sind von Fanny
Bourgeau eingerichtet und einstudiert . Oberregisseur Daumbach setzt
das Werk in Szene ; di« musikalische Leitung hat Operndirektor Fritz
Eortolezis . Di « Vorstellung beginnt um 7 Uhr .

Tcgung der deutschen Vunscnqesellschakt in Jena . Zu der dies¬
jährigen Tagung der deutschen Vunsengesellschaft für angewandte
physikalische Chemie , die hier abgehalten wurde , waren zahlreiche
Chemiker und Physiker des Inlands und auch einige ausländische Ge¬
lehrte erschienen . Der Vorsitzende , Geheimrat F . Förster -Dresden ,
überreichte die Bunsenmedaille , die die Gesellschaft hervorragenden
Gelehrten auf dem Gebiet der physikalischen Chemie verleiht , dem
Geheimrat Prof . T a m a n n - Göttingen für seine ausgezeichneten
Arbeiten über die Chemie und Physik der metallischen Zustände und
das chemische und elektrische Verhalten der Mischkristalle , die für die
technische Bearbeitung der Metalle von grundlegender Bedeutung
geworden sind . Geheimrat Tammann sprach alsdann ausführlich
über seine Forschungen und Erfindungen . Die Hauptvorträge der
Tagung waren : „Der Süßungsgrad natürlicher und künstlicher
Süßstoffe "

, gehalten von Geheimrat Prof . Theodor Paul -München ,
und „Die Photochemie der Netzhaut "

, gehalten von Prof , Weiger -
Leipzig . Wie Geheimrat Paul ausführte , haben die Forschungen
über die Süßstoffe neue , überraschende Resultate gezeitigt : wären die
neuerforschten Tatsachen in Deutschland während dos Krieges be ' annt
gewesen , so hätten sich die Süßstoffe viel rationeller verwenden lassen .
Prof . Weiger gab u . a . bekannt , daß er eine neue Anpassnngstheorie
des ssarbenlehens aufbaue , die zum erstenmal erlaube , die normalen
optischen Phänome im Auge einfach zu erklären

Ausstellung im Kunstverein . In der gestrigen Besprechung sind
einige Druckfehler bei Malernamen unterlaufen . Wir nennen hier
die rechten : Seekos (nicht Seelas ) , Paul Kusche (nicht Rusche).
Martha Kropp (nicht Krapp ) .
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Am ersten Oktober tritt „The Safegnarding of Industries Act "

in Kraft , das erste große Experiment , das England seit langer Zeit
auf schutzzöllnerischein Gebiet macht , und ein Experiment , dessen
Ausgang die englische Geschäftswelt in ihrer überwiegenden Mehr¬
heit mit recht lebhaften Befürchtungen entgegensteht . ' Das britische
Handelsamt hat soeben eine erschöpfende Liste der Artikel veröffent¬
licht , die unter den ersten Teil dieses Gesetzes fallen . Er befaßt sich
bekanntlich mit den sogenannten Schlüsselindustrien und bestimmt ,
daß alle in der Liste erwähnten Artikel einen Eingangszoll von 33
Prozent zahlen müssen . Die Liste in dem Gesetz beschreibt aber in
den meisten Fällen die betroffenen Artikel nur in den allgemeinsten
Ausdrücken , da es unmöglich gewesen wäre , im Unterhaus die große
Masse meist höchsttechnischer Artikel zu diskutieren , die eingeschlossen
werden sollten . Das Handelsamt wurde daher ermächtigt , von Zeit
zu Zeit Listen zu veröffentlichen , die die Artikel im einzelnen auf¬
zählen . Es wurde bestimmt , daß die Einstellung eines Artikels in
« ine solche Handelsamtliste dieselbe gesetzliche Wirkung haben stalle,
wie sie auf der Liste des Gesetzes stünde .

Die erst« Liste , die in der Form eines Weißpapiers unter dem
Titel „Safeguarding of Industries Act , 1921 " veröffentlicht weiden
ist. füllt 72 Seiten . Jede Seite enthält zwei Reihen von Artikeln ,
wobei die Chemikalien (Liste II ) auf der fünfzehnten Seite deginnen
und den Rest des Weißpapiers ausfüllen . Eine Aufzählung der ein¬
zelnen Artikel ist natürlich ganz unmöglich , und di« vierzehn allge¬
meinen Kategorien , unter die sie fallen , find aus dem Gesetz selbst
begannt . Wenn ein in der Liste erwähnter Artikel bereits einem
anderen Eingangszoll unterliegt — abgesehen von solchen Zöllen , di«
unter Abschnitt 2 gegen das Dumping gerichtet sind — , so ist nur die
Differenz zwischen diesem Zoll und den 3356 Prozent zu zahlen , wenn
Schwierigkeiten werden sich natürlich mit Bezug auf zusammengesetzte
«r unter 3356 Proz . ist , und gar nichts , wenn darüber . Die Repara -
tionoabgabe wird aber nicht als solcher Zoll « rechnet . Große
Artikel ergeben : das Gesetz bestimmt , daß ein an sich zollpflichtiger
Artikel zollfrei ist , wenn er in dem zusammengesetzten Artikel „seine
Identität verloren hat "

, ein sehr fraglicher Ausdruck .
Der zweite Teil des Gesetzes , der das Dumping jeder Art . aus¬

genommen Lebensmittel und Getränk «, verhindern soll, tritt am
1 . Oktober nicht automatisch in Kraft , da . um seine Maschinerie in
Bewegung zu setzen , die Einreichung ein - r Beschwerde beim Handels¬
amt nötig ist . dahingehend , daß gewiss « außerhalb des Vereinigten
Königreichs hergestellte Artikel im Vereinigten Königreich verkauft
»der zum Kauf angeboten werden , entweder 1. zu Preisen unter den
Produktionskosten oder 2 . infolge der Valutaentwertung zu Preisen
unter den Preisen , zu denen ähnliche Waren im Vereinigten Kö¬
nigreich mit Profit fabriziert werden können .

Die Maschinerie , wodurch eine eingereichte Beschwerde in eine
tatsächliche Verordnung des Handelsamtes umzusetzen ist. ist so
schwerfälliger und komplizierter Natur , daß manche Leute bezwei¬
feln . daß es je gelingen wird , sie zum Gehen zu bringen . Uebrigens
hat das Handelsamt bereits eine Liste von Staaten veröffentlicht ,
auf die der Antidumpino - Zoll von 33 >5 Prozent unter keinen Um¬
ständen angewandt werden kann , weil das Vereinigte Königreich
durch ..Meistbegünstigunigsverträge " mit ihnen gebunden ist. Sie
find ! Argentinien . Belgien , Bolivien , Kolumbien . Costa Rica , Däne¬
mark . Estland . Griechenland , Honduras . Italien . Japan . Liberien .
Mexiko , die Niederlande , Nicaragua , Norwegen . Paraguay , Persisn .
Portugal , Rumänien , Serbien , Spanien , Schweden , die Schweiz , die
Vereinigten Staaten und Venezuela .

Wir erwähnen noch, daß das Gesetz insofern rückwirkend ist . als
auch solcke Artikel unter ihm zollpflichtig sind , die vor dem 1 . Okto¬
ber bestellt wurden , aber erst an diesem Tag oder nachher im Ver¬
einigten Königreich eintreffen .

Industrie « alt Handel
— Bon der Schwarzwälder Uhrenindustrie . In einer Sitzung

des badischen Eisenbahnrates , die in Karlsruhe stattfand , machte ,
wie wir den Triberger Blättern entnehmen , Fabrikant Lauble -Tri -
berg bemerkenswerte Ausführungen über die Wirkung der beabsich¬
tigten abermaligen Frachterhöhungcn von 30 Prozent auf die
Schwarzwälder Uhrenindustrie . Er beanspruchte für diese Industrie
Aenderung der Frachtsähe wegen großer Entfernung vom Rohstoff¬
gebiet . der Anerkennung der für die Uhrenindustrie benötigten Roh¬
materialien ( Messing . Zink , Eisen usw .) als schonungsbedürftige Gü¬
ter , wie dies nach Einführung des gleichmäßigen Zuschlages von 80
Prozent nach dem Erlaß des Reichsverkehrsministers vorgesehen ist
Landtagsabgeordneter Görlacher erhielt von Fabrikant Lauble das
Material , um dieselben Wünsche in Berlin bei der Tagung des
Reichseisenbahnrates , die endgültig über die geplante Erhöhung be¬
schließen wird , vertreten zu können .

Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft. Die im abgelaufenen Ge-
schäftsjahr erzielten Betriebsüberschüsse belaufen sich auf S4S0186

UanÄolsZlvitiing ZZsriisvksn ? p « » so .

si . V . Zuschuß 2 3K8S2S) Der Reingewinn beträgt nach Zuwei ^
sung von 6 598 567 ( 3188 283) an die besonderen Erneuerungs¬
und Reservefonds 1485 560 (Verlust 7 432 557 ) .4t , aus dem eine Divi¬
dende von 5 '/- v . H . auf das 2K Mill , .K betragende Aktienkapital
verteilt wird . In der Bilanz sind Gläubiger mit 24182 05»
(14 652 940 ) Ernsuerungsfonds mit 15 797 752 (9 501801 ) -K . Ab¬
schreibungskonto mit 8140 007 (7 975 019 ) c« . Bahnanlagen mit
47 514195 (40196 807 ) Wertpapiere mit 11113 996 ( 10 911 000)

Schuldner mit 12 245 461 (4 908 407) -K und Bankguthaben mit
14 463 798 (2 500 529) aufgeführt . Den von der Rhein .-Westf . Bahn -
gesellschaft erhaltenen Zuschuß von 3 678 1 00 -A muß die Gesellschaft
aus dem Mehrerträgnis der künftigen Geschäftsjahre ersetzen.

Rheinische Maschinen -Led » und Riemenfabrik , A . -E . in Köln -
Mülheim . Einer außerordentlichen Generalversammlung wird eine
weitere Erhöbung des Aktienkapitals durch Ausgabe von 5,5 Mil¬
lionen Mark Stammaktien und 1 Million Mark Vorzugsaktien vorge¬
schlagen . Von den Stammaktien wird ein Teilbetrag von 4 '/» Mil¬
lionen Mark den alten Aktionären zu 135 Prozent zum Bezüge an¬
geboten werden .

Ehemische Fabrik von Heyden , A .-G . in Dresden - Nadebeul . Der
Aufsichtsrat beantragt die Erhöhung des Aktienkapitals um 14 Mil¬
lionen Mark neue Stammaktien mit Dividendenberechtigung ab
1 . Januar 1922 . Davon sollen 13 Millionen Mark den Aktionären
zum Kurse von 255 Proz . ( Kurs der alten Aktien 855) im Verhält¬
nis von 2 :1 zum Bezüge angeboten werden , während die restliche
1 Million neue Stammaktien zur Verfügung der Gesellschaft gehalten
werden sollen .

Preiserhöhundg der Emaillierwerke . Wie uns vom Eisen - und
Stahlwaren -Jndustriebund in Elberfeld mitgeteilt wird , hat der Ver¬
band Deutscher Emaillierwerke in seiner Tagung am 27 . September
1921 mit Rinicksicht auf die wesentliche Erhöhung der Selbstkosten den
Aufschlag für Kistcnsendungen im Jnlandsgeschnft vorerst auf 750
Prozent festgesetzt. Der Verband Deutscher Emaillierwerke umfaßt
gegenwärtig über neunzig Prozent der deutschen Erzeugung .

^ irisckaitspolitisckes .

Elektrotechnik .Verschärfung det Ausfuhrbestimmungen in der
Die Notlage des Reiches . Devikn zu beschaffen , zwingt zur Ber -
schäifuny der Ausfuhrbestimmungen , um Devisen hereinzuholen und
zu erfassen . Der Ausschuß der Äußenhandelsstelle der Elektrotechnik
Hut daher in seiner Sitzung am 23. September d . Is . beschlossen,. daß
in Zukunft die Bewilligungen nur unter den folgenden Bedingungen
erteilt werden :

daß der Antragsteller damit einverstanden ist , daß die Aussuhrzif¬
fern der Auslandsstelle des Reichsbank -Direktoriums zum Zwecke der
Ablieferungskontrolle mitgeteilt werden :

daß der Auslandsstelle des Reichsbank -Direktoriums die erfolgte
Ablieferung monatlich nachgewiesen wird .

Es ist weiter vorgesehen , daß ein gewisser Prozentsatz an Devisen ,
der von jedem Ausländsgeschäft abzuliefern ist . vorgeschrieben werden
soll. Ucber die Höhe des Prozentsatzes sind die Fachgruppen befragt ,
« ine Entscheidung hierüber dürfte in der nächsten Sitzung Ende Okto¬
ber d . Je . stattfinden . D ? r"Musschuß hat weiter dem Antrags , die
Lieferwerksbescheinigung für isolierte Leitungen einzuführen , statt¬
gegeben . allerdings mit der Maßgabe , das? die Werke nur einem be¬
stimmten Prozentsatz der Erzeugung ausführen dürfen , damit der Jn -
landmarkt nicht von Ware entblößt wird .

Märkte .
In und ausländischer Netceidemarkt .

Die jetzt vorliegende Ernteschätzung für das Deutsche Reich , die sich
auf den Schätzungen des Saatenstanosberichterstatiers von Anfang
August ausbaut , zeigt bei allen Hetr '. in .' aN ' N erhebliches Steigen
des Hektar - Ertrages . Dieser erhöhte sich im Vergleich zum Vorjahre
bei Winterweizen (von 16,3) auf 18,7 6 ? , bei Winterroggen (von
12,6) auf 15,5 ä ? , Sommergerste (von 16 .4) auf 17,1 <k , be'i Sommer¬
roggen ( von 10,4) auf 11,0 6 -! und bei Sommergerste (von 15.0 ) auf
15,7 ä ? . Noch deutlicher tritt der günstige Ausfall der diesjährigen
Getreideernte bei einem Vergleich des diesjährigen und vorigjähri -
gen Gesamtertrages zutage . Im laufenden Jahre wurde in Deutsch¬
land insgesamt 92,7 Millionen <12 Brotgetreide geerntet , gegen
63,3 Millionen im Vorjahre (Augustschätzung ) . Der gesamte Er¬
trag ist bei Mnterweizen (von 16 871046 ) auf 23 787 569 und
bei Winterroggen (von 47186 833 ) auf 65186 536 62 gestiegen . Da¬
gegen ergibt sich für Sommerweizen leicht ^ Verminderung des Ernte¬
ertrags , und zwar von etwa 3,3 Millionen aus 2,8 Millionen 62 .
Die Haferernte brachte etwa 37,2 Mill . <̂ 5 (gegen 41,6 Mill .) Der Er¬
trag an Sommergerste ist (von 15,5) auf 17,9 Mill . 6- gestiegen . Diese
Ziffern bilden im großen und ganzen eine Bestätigung des günstigen
Eindrucks , den man auf Grund der fortlaufenden Saatenstandsb «richte
gewonnen hatte . Die Preisbewegung am inländischen Eetreidemarkte
wird trotz dieser reichlichen Ernte noch immer sehr stark von den
Schwankungen des Markkurses beeinflußt . In der vergangenen Woche
machte sich im Hinblick auf die unsichere Bewertung der Zahlungs¬
mittel allgemeine Zurückhaltung an den heimischen Fruchtmärkten be¬
merkbar . Erst in den jüngsten Tagen gewann bei den Verbrauchern
und Händlern die Ueberzeugung die Oberhand , daß vorläufig mit

^ sentlicher Erholung der Mark nicht zu rechnen sei . Infolgedessei
zeigte sich regere Kauflust für Weizen und auch für den bisher arg ver¬
nachlässigten Roagen . Der Bedarf an Gerste scheint gegenwärtig
bei den Malzkasfee -Brennereien und bei den Mälzereien besonders
groß zu sein . Die ungünstigen Berichte über das Ergebnis der dies¬
jährigen Futtermittelernte regten das Geschäft am Hafer - und Mais¬
markte merklich an . Vorläufig liegen allerdings die Maispreise auf
dem Inlandsmarkte noch unter den Weltmarktpreisen und so lange
noch beträchtliche Mengen von Be ^nasscheinen im Umlauf sind , dürste
auch von freier Einfuhr von überseeischem Mais kaum die Rede sein .

Boni Chemikalienmarkt . Die weitere Entwertung der Marl
eine starke Befestigung am Chemikalienmarkt hervorgerufen und d

Käufer des In - wie Auslandes schreiten angesichts dieser Tatsache i»

Deckungen , da man mit einem andauernden Rückgang der Mark un

dadurch Verteuerung der Waren rechnet . Die Forderungen der
käufer sind schon bedeutend erhöht und stellten sich für spanisches Ha?

auf 880 Mark , französisches Harz auf 775 Mark , grob , kristall . tech^
eisenfreies I ». Kali -Alaunkristallmehl auf 295 Mark , 96/98
Pottasche 775 Mark , Terpentinöl -Ersatz 1000 Mark , weißes
in Tafeln 1120 Mark , kristall . Oxalsäure , handelsübliche Ware , 1^
Mark , feines Alaunkristallmehl Ammoniak 360 Mark , krist . Chr ^
alaun 700 Mark , prima Brockenschwesel 375 Mark , Quecksilber 120
Mark , 90/ !>2proz . Actzkali 650 Mark , Benzoesäure , weiß , für
zwecke , 3800 Mark , Salol „Heyden " inkl . Papierpackung ab hiesig^
Lager 8500 Mark und gelbes Ceresin 1350—2075 Mark , je
Qualität , alles pro 100 Kilo ab Mannheim oder Ludwigshafen .

Amerikanische Baumwollproduktion . Die Erklärung für die kur^
liche sensationelle Preissteigerung im amerikanischen Baumwollma
liegt in dem diesjährigen ungünstigen Stand der amerikam !«
Baumwcllc . Die Befürchtungen , daß die großen ^
räte den Markt drücken werden , haben sich in Besorgnisse vcrruank ,
ob genügend Baumwolle vorhanden sein wird , um den Weltbeo »

zu befriedigen . Die Produktion wird in diesem Jahre um ^
zent reduziert werden , denn die kürzlich gemeldete RegierungsschaP
veranschlagte di« Produktion auf 7,037 000 Ballen gegen den ^
jährigen Ertrag von 13 439 043 Ballen . Demnach wird die dies !
rige Ernte die geringste in 25 Jahren sein . Der Uebertrag w ^
Vereinigten Staaten war am 31 . Juli 1921 6 640 000 Ballen , was w
dem diesjährigen geschätzten Ertrag 13 677 000 Ballen ergibt . 7^
amerikanischen Fabriken und die Ausfuhr dürften während der
sten IL Monate 12 Mill . Ballen absorbieren , so daß der Uebertrag
31 . Juli 1922 1 677 000 Ballen/ ^n den Vereinigten Staaten ^

'

dürfte , um 5 Millionen Ballen weniger als Ende der diesjähr '
H .

Saison . Jnsolge der Tatsache , daß die Vorräte geringer als erwan ^
sein werden , hat sich von allen Seiten eine steigend ? Nachfrage bew .
bar gemacht . Die amerikanischen Fabriken sind bis zu 80
ihrer Leistungsfähigkeit tätig , und die Erportnachfrage hat siä> ^
letzten April gesteigert . In einem Zeitraum von weniger als .
Wochen ist Upland Middlings um fast 10 Cents per Pfd . Mtt ^
und Termin -Baumwolle um fast 40 Dollar per Ballen von den n
rigsten Preisen im Juni .

Usrkte . ^
Markt - V « iicht über den Bieh - und Pserdemarkt in Durlach

28. Sept . 1921 . Zugetrieben wurden : M Kühe , 33 Kalbinen . 31 ^ .
Jungvieh . 53 Kälber : verkauft wurden 188 Kühe , 3Z KalbiM -

^
31 Stück Jungvieh , 53 Kälber : Preise wurden erzielt für N»
Is . 8 000- 9 000 Ka . 7 000—7 500 Kalbinnen 6 500—7 M A
Jungvieh 3 000- 4 000 Kälber . 900—1000 - tt . Die ZufuM ^
lagen in den Bezirken Eppingen , Bretten , Ettlingen , Durlach » I
Karlsruh « . Die Absatzgebiete waren Eppingen , Etlingen , D»r>
und Karlsruhe . Geschäftsgang gut .

LörseQberiokie .
Frankfurter Abendbörse vom 28. Sept . Abenddevisen : Brü'Is«!

904, Holland 4060 , London 472, Paris 900, Schweiz 2170, New ""

126)5 . Tendenz : erneut fest. ^
Der Dollar 132 Mark . (Abendblatt .) Bei der Entgegenno ?"

der Börf «naufträge zeigte sich die Kauflust des Publikums un^
mindert fortdauernd . Der Dollar wurde vorübergehend mit 132

gehandelt .
Vom Valutaw arkt .
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ilockerll , llodtspleldokn »
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I? ar L ? « ? « » «»« I»
I ^kit»uglldrunx 6«s «rite » Xisizterverkes

M 5 » Z» - ? » vn - XlszzeÄ/ll

DM « »
I in ö >kien , dsardeitet ll»cl !

ilsnlet Lloiii von NSoll bsak .
I lkAZK In <Z«r L »uptroU«

6!« barakint « ^ antslerin

Iva voa l,vllkvtt ? .

Z ^lskterbsktv varstelluos !
! ^ ^ tlll,,zizoPdotozrapdla ! kloed - l
I lntere »»„ ,t, , »paaneail « Hanclluas !

I ^ uüsriZxm llookaut viskeitixsn ^ unscli : I

^ isrsss»nts Xuko »kmea ds<j«utell6er
Industrien voll Lsrlsrulie .

Kaffee l ) äeon .

^ vle voonMlsz sbeoll 8 ^
/2 Mi ^

( Zrosses !!

ÄllkkMn^ rl
äs ? 154SV ^

^
ünstlerkspeUe ttunyscziek .

es Preiskegeln
TeldschzK ^ chxn . Karl raste 71

«w 1.. 2. u » d s . Ottoder . BL70L»
js, . Wertvoll « Brei »«.

-S^ eseUs -vaft .. Einigkeit "

^ äü ! 8chg Ugill8iulik Irrels !
^ Zi » >»erl »! utT . ——- -

^
Mplekl « nisins naturrsinsll L" ' ""

unä Lüsz - ^ Veine .
Sokl » ok1tst » q

ksutjunl! jViöbkl
" tonn , uur »

>»» k,en
xue « r »« « »o .

. ^ I» eollckar ^
f > <i«o v»r- >

^ altvrd »lll>l„ s i!>
X ^ uesuk ? r« l, u . ? orm -^

«eduv » » veepeLi .

Vorlauf x,z « n dar an6
^

" ^ cklvNs ? »^lund » b »cklngllnn
ki»u» »t^„ ell »od»kt

? . ? ? ^ vder Zavbuvö ?. « !

1>» ? »r»,xrvok»r UM .
von» , s vbr di» o »edm . g vdr .

Kahrelsnge

^ >» im«» ^
^ gebrauch von Lsermeyer's Melizinal»

beseitigt ,
nachdem tiS' ah. all» and.
ai^ cwaiwt .
BIWN ver¬
sagt , « ofttff.

ogerte» u. Parfümctie»

«w
^

eck? !.̂ ! ' » Irm » WÄt" veas » blvsuug tätigen

General -Vertreter für Dber » und Mittelbaden :
Ä ? ilh . Singler , Ireiburg i . B ., Thurnseestr . 46 .
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M mzsßZk .

Veremsabenäe :
Ssmztsa . 1. 0l<t .u. i1onn« !-s
lsg 20 .0kt .if ) . , atxZs. Vzg v .

»IsisiZ c » «Zs ^ » » « !
kSui ' 1 ? 2» g ?

Vsrksvksn Li« Idr» alten , auck nerdrockeuen

2skngsbZs » o !

Kegelbahn
ist noch a>»t « tntge T « se
in der S» oche »u vkraeb .
« ir «f» ->ft , - aol » . S »vf.
Markarafenstr . <S. « i!l«
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Kewiss-' nbafte »
S l̂svlsr Klnterrlvlit
ertcttt konikriatorisch
q «d . Fräulein <Oltstadt >
Lul Wunich ouä , anhcr
oc » Hnuse Z» erfracxn
unter Nr . Y 71SK in der
. Bad . PreNe ".

Neb . Süd - Amerika .
"
a
"

b
" sMisch .l!ickrMt .

« n, ? d . unt . Nr . P4SZ74
an ite . Bad . « resfe ' .

Äiihkmse
für iede ? ame zur selbst .
Vinfertiauna der eigenen
Garderobe , auch Miintel
u . Kostkme . erteilt ?̂ r ««
AM . Damenschneiderin ,
« oecklistr . l ». « Z7I17

« »» rittt -
HMllrbeits !ehreri »
erteilt Unterricht in
Weiß, , schneiden nä¬
hen . flicken u . sticke» .

str . Kttpfcl
Kvr nerst . lZ. lv . B »««

Fuhren
kleinere . svw . Neivraunci .
von und zur Vakn . auch
solche in der Stadt und
deren nähere Umgebuna ,
iibernimmt bei reeller
u . vünktl . NüSslidrunci

L. Pfefferte,
Tel .243l Kiirn «rsir .!i4 .

kaufen Tie am billigsten
und besten bei Neideck,5Vilde>« !tr « f!e IZ vart .
ik - in Lyden >. N^ 4i>!)

. »U» » ?vs5 ' s >? » v
?x8» t-» 2 ^1UN « ,v » - jU !»— -Z ! »S iqlv

» ,nq » »
i, -Ifl,junz » n,zslo usijo «

. . . . . .
sdsk

°

Mit » ruberem Ka -

^ nÄo » tk « » 5 « i ' .
« V. bi . g. vv . UI' r . M . 2S .-

6er ^ arl » 7»ksr üsrdslvoede .
Qlü . LÄll ^ ol

" ° °w°wslö °

?( inijei -
wagkn

? l-om2lZewagen

idsppvagen
emviietilt preiswert

Kina » r« »!>,n - un6 ^
Koi-!ivv« i-» n - ttsu » -

Kits Wod » r»,

verloren Etttinarrstvake —
Mühldurg . Genen aule
Belobnuna ab»u«eben aus
dem ffmiÄbllro. B27121

Eine Lilndsziel ' NlZpse!
ist verlorrn « ea « naen .
Äviuaebe » Ivötbestr . ll .
1. Stock. « « »». « 2711s

!^ l>!s kür jsösn
15.— . k ür xsn2o K

kükriinxbi » KI«. 3 ^0 .— . >nk»ul ri ^rkrets !

v«rv «n6bsron ?Äill di»
snüv Liodiüss js nack ^.us-

6sll 30 . Sepleinbsr IS21 von 10—ö
in K »r!sruks im ftoisl Eermsn !», üarlkr eck-
riolzstrslZs , beim ? orUsr ?u erk.'axen . / .31A

H . LSsr - jiz« »».

B : stctngefitlirte Srintoit - Aa «« t «r
sucht f . «Srotz- Berlin die Vertretung einer
erstklassigen, leistungsfähigen Fabrik aus

Ksz ? s « lvdai ' pssis5 « n
Offerten unter ? » . ?Z. IKK» an

» n «Zoi ; »loss « . SS ? » « ^v . liv .
Tau «ntiie » stra »e S. AZ14U

Bäckerei
M kanisen pesÜM .

Ginheirat
nicht <nlSricsch?ofsen . An-
Kkvote erbeten unter
Nr . N49S7l an die Ba -
U ?ch- Vrcsfe .

' T äcllsr .
sucht ausgebende Bäckerei
«« k-, » »«n . Aujabluna
,'.n—k» NM .^ . Zuzug Be¬
dingung . Offerten unter
B --N7M a . d . .. Vad .Preffe - .

Zn Karlsüive
»A «» »> M» init 4 ^ 15 A .-

Wohnung -n
mit sofort beziehbarer
Wobnun « zu kaufen ge¬
sucht . — Angebote unter
BlMiM an d . Bad . Presse .

Lskomsbile
, ^nach 1S1V g«v»ut , A»—Z5
e PS ., gesückit . cvl. TiMchi asgen Elektromotor .

^Lud. Weift . Sarbtstr . 7N.
«karlsruli e B27I07

- Soüneicksrsi

^? ! Nt/ZS7MS ?-St5SS5S /

/rü/ie ?' / uzekn ^tcks?' d . X <! ok ^ >? kein . smMe/itt Äc/t.

/ .assr su êT" pi'ciZioc?'^ Äo/7e. ^ s/?/lon 7977.
tAe«

^ Zllgvl - piSNKS
Lteinvvax 6c 8ons — Lercjux — Lcliieäma ^ er

l? onisc !i — 8ckeel

> VeIte — Nixnon
Alleinvertreter :

S( AS8srstrsks 176
^ Lcke t-iirsckstlssse .I -i . ^ suro ^ .

Schlafzimmer
eichen , « . eî c « llchenewri -Stuna merden sllr

Möbelhaus Kahn , WaldAr . 22 .

KZ Morg .. MutSb . 11 Z-
reich . l ° t. u . leb . Inv ..
neu erb . LKaMWttk ! «
m . M !̂ tr . TagcZleistu .'in,
« urkotel in . M Zim . u .
Wirüchastsr .. ÄUtg ..
eiektr . Licht , alle? i . gut .
Zustande , rentabl . Eri¬
ken , ! . icht>u . '5cg . u . t.' axe
bei kl . « : !idt» . im bad .
Tiiuvarzw .. zu KM,lXX> ^»erks. Ä. M . » i » « an 'i Ä
« » . . SraukkurtalM . AZ"-

Cretonne Waunmölltuchj,
Sportflanelle,

Albcks,KMkl ' u . Münnerhemdev
sowie

llnlerhchii , Arbeiisstiesel
und viele ? andere zu günstigen Preisen abzu¬
lieben . — Berkoufszett von 8 - 12 und ' ,.2 —ö Uhr

Lanbiv . TertneSsgestüslhast m. b. H. i. 8.
« aiserstr . 158. M . 1S172

für Wet « und « oft .
Hösteinschtagfässer — Ftoltiche
jede» Quantum und jede Größe zu vorteil¬
basten Preisen , sofort lieferbar . 142U4
Faf >f»Ärik I ^ osl «
« arisrnde und Beratzaus «« bei Durlach .' Tel . S2U Karlsr .

Schwemmsteine.
Bimszementdielen ,

Bimskies (Bimssand)

Klttk -Aiits
z—Z-Tiher . neuereö Mo¬
dell . guter S? rgsteiger ,
von Arzt z« k«» le« ae »
f » Mt. <Sesl . Änaeb . unt .Nr . -«,87a an die . Bad .« reffe" erbeten .

alle '
N . S

Art kauft B27l «7
öticker . « dlerstr . 40.

Guterhaltenen

I»
»u kaufen gesucht Angeb.
mit Preitanaabe unter
Ä! r . 414S« «n die . Bed .
Preffe ' erbeten .

MÄSISU
»u blichst. Preisen eef«» t.
Schiller . Nmalienstr . L2 >
Gcbrauchle Betten .? eck-

beit u . Kiffen , einzl . M «-
lraSe .Kommode .Echrank .Linoleum . Uhr zu kaufen
gesucht. Angebote unter
Nr . « 4S8I8 an die . Bad .« reffe" erbeten .
« mfett , Vertiko
AuSzidbtisch. Diwan od .
Chaiselongue , Tevvich.
^ Wervice . Tviegel chrnk .
zu kaufen «es. « n« unt .
< '4>>8l » an die Bad .Preffe .

1V4SSliefern

UtinWe SlhwMAstelN ' MBrlt S a . d. h .
Karlsruhe .

Klavier
aöbramvt , , u kaufen ober
zu mieten asiuchl. PretL
angkbote u . Nr . B49S42
an die B -ddiscbe Presse.

Frachtenkse — EZpreßschtlilt

! KostPgkttildrrssen — Austlebadresscu !
mit und ohne Firma - Ausdruck
liefert vromvt und b . llig die

>Auchdruckerei F . Thiergarten !
Verlag der . Bad . Presse "

! Karlsruhe , Ecke Zirkel u . Lammstrabe ,
Televhon Nr .

Klavier
zu kaufen sesiucht. Awge .

>böte mit Preisangabe un -
^kr Nr . 1544Y an die Ba-
! >licde Presse.
Phsteapparat
zn koirion gesucht . Geimue
Slnzaben u . Nr . B19922

! an di« B adiscbe Pres se.
IL v « ! ei »

Angebote unter B -W7SS
I an die . Bad Presse
! Sallkg ? sl>fss ^ ,uch

" ' °"
! Anaed . u . Nr . Bivg »s>
an die „ Badische Presse ".

SsitSi » V ? K ! vsi '

Ztsrnssits

abzugeben . Beste Gelegenbeit flir Händler .
Ängebote unter Nr . B4üg!>S an die «iieschäftl -

stelle der . Badifchcn Presse " erbeten .

ttoisZ

od
in Mitteiboden üu kaufen
aelucht Angebote unter
Nr . lS4ala . d . « ad .Pre5e <

Gesucht

n P<oraen Land Nähe
Karlsruhe , gr . Stallung
Bahnstation . Barzahl .
Offert , an D. W W ! « d-
eck- r » SStzne , Möbel -
lvedit ., Karlsruhe . B «m

S -icde bsssereS

Wohnhaus
in ant . Weststaötla « e von Z—4 Staa . kos . ». kaufen .

Angeb .
. 7 . . . , » . . . . ? . ..i. v . Verkäufern unt . a . d . vad .Preffe .

ß .

Feldbahngeröle

Wr Skra ^ endau
80« Aeter « lei «, IS Mattenkii
4 Tre »s -» eid «n . 2 Wei -ben . an » ^« » » « v « ten . sofort, « tanke « , « !>

Nur billigste Preisangebote mit Laaer -
ortSang ^ bc sind zu richte» unter
M. lU. Z2Z8. BS046 « n » ie . vad . Presse "

Ä ttd . öSZMKk
zu kaufen gesucht.

Anaeb . uiit . Nr . B4 .9Zv
an die „ Nad . Preffe " .

Puppenrvagen
gebrauckt , zu kaufen ge¬
sucht . Ange » , mit PreiS
unter Nr . Böl .02» an die
„ Badische Vresse" erbet .
Guter gestrickter Aluua

sür ISiiibriaen zu kaufen
aesvcbt . Angebote unter
Nr . B49SlS an die Ba -
dijche Presse.
Herreu - , Hainen »
und Kinderschuhe
wenn auch revaretur -
bedürftia , svw>e Usber¬
zieh « ? s« tauf . aesu -Ät.
Angebote unter B «S8»4
an die . Bad , treffe " .

? !!!!!>
, u » erkaufe « .

Hermann Atitzemann .
« iidi .», -,rs . I534ll

Rheiiistrl '.v '-
Metrere eiektr .

Kronleuchter «
Eiuzelleuchter

geeignet für Wohnung ,
Wirtichastcn und Laden -
lokal zu oertaufen . An¬
zusehen von 8— S Uhr .
datierst ». 101/Z (Laden ).

Iagdwsgeu
gur cvbait. . preiswert zu
vcrÄui . beä Bianelii.
Nelertbeim . Brvittstrak «
Är . 1»>t . W6öt !l

ein

Gr . s.«vr . Schttekkorb ?u
Verlanen . Schillerstras'.e
Nr . 18. V r . B27U9
Zw« t grobe,noch fast neue

HelzwliWb «
bill . zn verkauf . BZ7lSS
« !» erstr - »e 4» . 1 . Stock.

Zimmerstuhen
billig . abzugeben . Ä4VS7l4S97N
« . V « »!-Ser . ?ldlerftr . 4" .

neu u . gebr . erstkl . Fabr .
vreisw .m .Garantiez . vkk.
L, . « «Sal »ttr . tl. >i-A
V ^ fs » Tele ' on 5>,4 >.

Zu verkaufen :
bereit » neuer
Fkhkrn - KritschtWtl ?.
mit 1 Mtr . hohen Seiien -
wünoen , 8U-4I) Ztr . Trag¬
kraft . fiir Äutoanhänacr ^
eingerichtet , ww . Z räor . !

FedtlA -Hauwizen .
Suuz . Durlach ,

L .»

1 gut -
erbaltene »
preiSw . zu verkk. Bt»is

« »g « r,e >!«tr . S», M r.

Taselklsvier

417Za chlokvlaiZ ,

Häckselmaschine
bereits n «u, ist umitände -
halver zu verkf . B27ISII
Snielingeu . Felbfir . «4.

s Mostsässer
sehr gut erhalten , u
verkaufen . « 27»n ,
L » ikenst. SS . ls . Tel . 41,9 .
2 « » lafztmmer . konivl, .

niit Röstm n . P !atra ?cn
villi? atnugeveu . Kaiser.
allee 4ö . II . Doll. BS7115
2 Mite Netten . 1 Zvie-

aeltklir 1 WasSisammade
m . Marm . u . >sPie »el . 1
Kl -idersüir. AiMbote im-
ter Nr . B4» S0 an die
Badische Presse.

»u amielmib . Preise bat
ab»ua ?dcn . Goctbcltr. 23 .
3 . Stock . r«» tS . 1ö431

Schlafzi
ovliert sowie

immer
votiert sonne helleichen,
mit 2 od . üitiria . Epiegel -
schrank. KticheninPitich
vine oder ver chieden oe >
str 'cheiizu billig . Preisen
beil .. HVel « . Schreiner .
Lxchne rstr . ? l. B49M
1 weihcs

'
Metallbett . ein

Naiiittii» . Ittir . u . 2tllr .
« letderlairanc poliert , ein
? iwan . 1 Tisch zu Verl ' .
Garten,str.5?a v l. B2VS53

Ä aleich « Uettem .
verschied . Mte ein, . Bet¬
ten mit od . oh . ?kederb . .
Waschkommode m . Marm .
u . Svicg«!a>ii!fsav . Scbriin.
ke, schöne Vertikos , Kom¬
moden Na«ytüiche . AuS-
zieH». Zimmer - u. Köchen ,
tische .Äasber» tischc.V liisch-
scffikl . Fauteuils . Stühle .
Nawtsdubl, versch . KuSicu -
inSbel, groke Svieael in
GoLdrah'.nen . sonst . Spie ,
gel . Gasherd . Sairdnill>-
maschine u . sonst , verkauft
sehr preiswert D o>ut -
mann . Rudolsstr . 17 . ?In .
n . Verkauf. BS00S2
Sich. Schlllfzimmer

M abzugeben . B27 >« 1
RSbelloa . Ruf . Ad lerst .8.
SSXinez weifi. Kinderbett

^
n verwams. Goe -th ' stn . V>.

Stoc' . B4S9K4

« W . M » s
neu,8NerSvie » elschrank
umsttinb ? h . bill . , n verkf .

Gest Ansr « ge » unter
B27155 der .. Bad . « reffe".

Spleqelichrank
« chre ' btisch . Kleiderlchr ..Na ' chkommode, Betten ,Tische, « tiible . Näh -
m - schine , Küchenkchrank
billig /r« verlausen bei

.1 . 8Nks ? l« » n !a
Än - und Verkauf

Brnnnenstr . 1 . B499K4
Zu verkaufen :

2 Kleide - l ^ ^
.» « « r «,I kl. W «sch!o« « »de .I Aachttisch

^
u . I ii tere

KijckieneinrlGtuua .
Zu erfragen Georg -

Friedrichstr . «. iV .. r . mü .
Möbel - g, „ x Adler -

lager " » » f » ftr . S
l - u . « tlir . S -hrSnk «. Ver¬
tiko . Tchreibttsche . ^ asch.
u Nachttische,Kiichenichr.
Oval . ^luSzieb- u . and .
Tische . Sofa , kvmvl .Bett ,
eis. Kinderbett u . versch .
itll . , u » erkaus . BZ71S7

« chöne . gute Siadiuo »
ickinö bill . ». verk , «>»««»

Zitbringerltr . 8i >, ». St .
. ,ll/l » ? 8 . Mod . IL/l4. 4 !ib .

zu verk . Nehme 1— 22 >!o»
iorräs . i - Zahig . Beetee .
Maraustr . 28 ^ 4Sn«Z

perrenras
wie neu , billig »u ver »
kaufen . 154bll
llhlandstraße » 4, im Hof.
HtlmraS
^ aldbvrnsir . 55. 1. Stock

SiMW - , iZZmmrZ -Z
wie neu. K gebr. Serrcn -
ritd-r v . SlX> .« an z» vkf.

b-nslr ..̂ . Lab .M71 »g

vöel ? Wer
Mantel . Anzüge . Stiefel ,
einz . Hosen. Zovv .. West.,
actran . u . gut erh . . kauf.Ti ? vill . b . Fribenbe ' ».Adlerstr . »2 l

"
28s.

Genua -Cord
sManchest« r >,zuÄn »!!aea
geeignet . Nat zu verkauf .
Götvestr . S!, . >>>. r . 15 !.Vi

SürSicherh .- ^ ol : wen.' " ».Off.' Mgetr .felda .Off °M « lit .,ält .
Sick . gr . Off .- Mant ., felda .Miiiz..<Sr .Sg . n .Ved .- '^ am .Eki - Stief ..Culind ..Vr .IiZ,Tam .- Sch.. Gr :z7 . B -« l

« i»»?slts <r . I «. U.

zablung verkaust BSaele ,
Ritterstr . L. B2N87l

Gebr . Herde
ierschGr . z. verk . B4952S

Werderstr . 5g . Hof.

Verkaufe bill - g !
Nebergaug »« « . Wint -r »
mäntet . dar . felrgr . u.Loden , feldgr . RScke «,H» stn . « r . Z!lu «w . in Ar¬
beits - u . Ltreiihosen .
Äxelreb . Efteuweti - str.32. S . St .

Koch - Herd
gut erdalten und gut im
>ttrand . billig abzugeben .
V<^978 N«sanenltr . 22 . li .

Sehr gut erbaltener
Schlosserherd

billig zu verkaufen ,
« nzusebe 1K4V5

Wirtschaft
»am Promenabeb ««»,

Ki>iseraK «e vZ .
Zchlosserhcrd

für M » zu verkaufen.
^

Kiauvrem ^

bereit? neu . preiswert zu
venkaiif . Nildolfftr . 12 im
MSbclftLschäst . B .'>«i0Z4

Sü ' E » gil - Ptrd
t n»eif>. Herd 8bN ^ , u
vkk. Schüvenstr . KS. Lad.

Tchubznacher - » t«» p .
matibi « « zn verkaufen .Tnrli » . Adlerstr . 2? .
2 . Stock . 4,7Va
« chö » e
, 2« u . 851 ^ !, , versenk -
bar » zu verkauf . » 27,41

Echützenftr . SS. Lnden .

B4MSS

UWcFeberjiei .
' er

Mäntel .Änzüge .Cntawa ?Gehröcke Arvett ^ - und
Streishosen .Iopp ' N .Kin »
d^ tzinz.. Stiei l, Schub « ,alles ant erb ., billig zu
verkaufen . / tabri « « er »
straf !« SiZa, Laden . »« «,

HochzeiZs - Anz ' -
g

f . kleine , dicke Figur paff.
Sakko - Anzug

blau . f . gr ., fchl. Jüngling
Ueberzielzer

kttr arvhe , starke Figur ,alle « gur erbalten . lehr
billig abzuge '̂ . B2 '

H!8g
Kornerftr . 24. » l .. Ik ».

neu . sebr billig »u verkf,Anzukeben bei L» sre ,
M ' uckstr . 4 . M >v^sa
^ l!^ lZiZ. kjo!:^ ilWiiz

slir 45U Mk. . F »ack - A » ,» aaus la Tuch, wie neu ,
K5i>Mk„ feiner Hochzeit«»
»> ebrock mit West: , 4» i
ab .llgebeii . B27llit

Herrenstr . ?n . , T ^.
Wenig getragener '

WuüttMnlkl ll . Zacke
zu verkaufe » . B4S8VS

Marienstrake 7. ill .

i l s t s
Valll - «s->bs 20 lel - pkon SM

!̂ r»r » « vi » ti Dtl -, » „ a
Lill lillllsllerisciio» ?roxr».rnw ill tiSctutsr

Vollelläunx.

Vsz (lls«S!eoa
(von psctros ^ ! aslion )

Lioe > bsntsu »r-Le »ck !ekt« m S ^ ktell
von t ' ttiil

LsuptZsrsisüer :
l Alttx

SU «!« linninl ^

vovina j j l !

^» üslisllllSei'gezzm
o6sr 1V443

lok kstto ikn so I ! sd .
Üu5, !zcl>«» Sodsun ^el in ö XI- tan mit

l? oil«tt«n SUZ «Zern ? o r«t in pari »)

Lsiinn : s » s « Stts
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Mi, » ms « 2—.?
mit Küche od . Kü« c?^
» ützung v , Kndcrl « ^
EHcpaar gesucht .^ K ^
böte unter Nr . B5kXM
^ ie Badiscbe Presse .̂

Student sucht in delk' ^
M8bZikriL5
mit «lektr . Licht .
böte unter Nr .
« n die Ba dische H . ^
MiibssettZ ^
mit 2 Betten . S - 'M ^
d . NäHe Kriegsstr ^ M ^
Platz bis alter Ba »̂
gesucht . Angebote »n ,
Nr , B49918 an die ^
dusche Press e.

WbZMtN
mit elcktr . LilSt ^
freuwdl , Menschen
alleinstehendem
Serrn sDauermieter )̂
IS . Oktober oder 1-- I .nl>
gewcht , Nähe Gcran ' ^ .
Zuschriften mit V ^ SAt,
gäbe erbitte ich unter
BMZ4 an die Bad ^

Metattbetten
Etahldrahtmatr , Kinderbett ,
dir . an Priv , Katal . 7KRfrei
r !i°°w!Ul-!Iädrit Zod! tllüZ

GartenBlüizell
Grotifrüchtige rote und
fchm . AodauniSb » er «.
« tachelb - « . Er beer -
Pslan en preiswert »u
verkaufen . l47i >9
Georg - ,1-riedrichft .Z0 .il . l .

Tüchtige iunge Witwe
( Goschäststockter ) sucht

Kilmle
zu überuebmen . Kaution
kann gestellt werden . An¬
gebote unter Nr . B4983Z
t-!l die Bad . Pr , erbeten .

MlHUTZLLZH

veräen in cZer itls
erstes ^ n ? eieen -
bl -itt vieliack er -
prodtenIZsäil ^ Iisn
prelle tiixlick in
xrolZer ^ nzakI ver -
öffentlickt . Lie Ka¬
den — vis aus
- alilreiclien I) anlc -
sciireiden ? u er -
seilen stets

gkvSsn

E ? k « ! g .

GroßAück-
Arbeiter

««sucht <l . Tarif». IStSZ
Adolf Stein , NM .
Kaiserstr . S.1Z . Tel . 18» ?

Tüchtige

StenoLypistin
««sucht zum ivf. Eintritt,
möglichst aus der elektro -
txchn . Branche . Angebote
mit Zeugnisadichr . und
Gebattsansprücheu unt .
B4 » M ! au o . Bad . Presse .

Tüchtiger

Dmeiischneiiikr
sowie Hilfsarbeiter so¬
fort gesucht .

Karlftr . 7. 1K429

Gebilde -« , tüchtig »

Stütze
nicht nnier 2S ^ abren
für guten Saushalt von
3 Personen sosort gesucht .
Dtoselde mrch , m Haus¬
halt ersahren sein , kochen
und ncchen können . Go' l ,
Annebote mit Zeitgwiffen
und Photographie an
FraMavriwirektor Klar »,
ftiattatt i . B . . BaSnhofstr .
Nr . 2 erbeten . 418Sa

KräftigerZunge
kann sof . iu Lebre tr « t «n
bei « azenwadel B « »
Blechner « ! « .Installation» «aartenftrabe 33.

Stenotypistin
für Elektro - <Srotzb,nd -
lung gesucht . B27MS

Sieklro - Zndilkrit - Kedarf
I .

Karlsrube . Karlftr , 1» 4.

Verkäuferin
tüchtia und brauchekund .,
für Delikatessengeschäft
per sofort a sucht . ?l » -
gebote unter Nr . 15402
an die . Bad Presse " .

undzumSer -
sofort

aes. I,t . B« 7
Karl - Kriedrichftrake 3i).

1 tüchtige Költiin
gesucht . 41S7a

« astdos , ur « roue
Raltatt .

Köchin-Gesuch
Fleibiae » Mädchen , d » S

gut kochen und etwas
bäusl . Arbeit verrichten
kann , per IS . Oktober
geg . guten Lohn aelucvt .

Näheres 1545,4
Kaiserstr. St , 2 Tr. hoch .

kMIe LkW
für Schnell - und Tiegel -
druckpreffe per soiort
««sucht. IS34 «

^ ilgzcde gUlilime !'.
« » » »«»ftrade S».

Ehrl . , fleik . Alleinmiid -
« cn a>uf 1. od . 15 , Okt .
gesucht . Kriogsftrake 73,
III . Stock . B5VWK

Streckeuaufseher
gelernter Schlosser , für die Unterhalt « » « d «r
Qderl »iu «na « - uud « leiSantaae der städ¬
tischen » tratenbah » « aden - Baden zum bal¬
digen Eintritt « «sucht . Die Stelle ist eingereiht
in Gruvve V der Stattbefoldnnasordnung . An -
fangSeinkommen einschl . OrtSzuschlaa lKlasse öl
und TeuerunaSznfchlag r >. 14ll )l) .« , End - Einkom¬
men nach 1« Di « nfti « hrcn rd . ZV890 .« . Außerdem
Kinderzulchlägc nach staatlichen Süden . Bisherige
Tätigkeit in ähnlicher Stellung kann ans daS Be -
soldunaSdienstalter «ngrrechuet werden .

Bewerbungen mit Zeugnisabschriften sind bis
zum 1». Oktober zu richten an 4177a

Stiidt Betriebsame Baden -Baden .

Ach habe vis
Eensraivertretung

meiner
llltM . Geräte

»u vergeben Dieselbe bie¬
tet anarnelimc Prikten » b.
so-fort . Verdienst , passd . s.
rodegcw . Herren . Saitd -
werlcr , Wirte . Dieselben
müssen mit Untervertre¬
tern arbeiten . Für Laaer
ca . SM als Betriebs -
kavital nötw . Angebote
mit Angabe des Alters .
iTätigkoit und KaVitslS
an Aiirma Mette , tkklin -
aen a N .. Obcreftlma - r .
strafte 18 . AS143

? >S» rstton - V vrtretor
sof . gel . neg bobe Prov .
r>. Dresdener Zigarett .»
Manuf . u . Tabakfabrik .
Off nnt . VV. I> I>S an tls»
Siizsütlel » « ?ozl» . 0r°iS«ii. A»«

Wir suchen kür unseren
Sukevst tiichtigen

Reisenden »
der wegen Warmmangel
keine Tätigkeit bei uns
hat . einen

Aeiseposten .
Angebote erbeten unter
Nr . BlNNK an die Ba¬
lm che Press « .

Herren und Hamen
redegewandte . lUr vor¬
nehme Reisetktigkeit bei
bob Äerdienst soiort ae -

Solche , welche ichon
mit Erfolg gereist babcn
« rbalten den Aorzua .

Zu melden ? » nnerStag
t». Frei aa »wischen . 4-!-S
bei V .Wicb . bc >SckölS ,

Blumenstratze 1.
Eingang 1) . BSVV2V

Junger Metzger
«es. « »ka » « «nitndrn ,
Gofienstr . 8l . BS710 »!

vorkault düilsst .

SckiirmreMrslurkli

A ilill tt - li,m „ if. H>!ü Ut»

1 - 2 Archilekleii . I Bmsiihrer

417Sasofort gesucht .
AutfübrliSe Offerte mit Handlki »ze erbittet

HVilkeßm ttutsok , Architekt ,
Nreib « » g i . B, . Blirgerwebrstraße Nr . IS.

Wir suchen siir unsere Lebens »,
fall - « nd » ast » M >» t » « erft «» «ru « « S -
Ilbteil » « « einen tüchtigen ASi,08

^ ll88SNdkgMtkN

zu günstigen Nedingunaen . — Jetziger
Wohnort kann beibehalten werden .

Ausführl . vewerbungen erbeten an :
k ^ i ^ovirisritis

' Frankfurter BerficherunaS -Gesellfchaft
Oraanisations - Vüro

Frankfurt a .vt . Kleiner Hirsch » raben 12-14.

sxedt tn Exvort -Sreisen besten « eingefübrten
Vertreter kür Güter nach dem Mittelineer ,
der L vante und dem Schwaben Meer .

AuSfülirl . Offerten unter Nr . 417«a an die
. vadische Vreffe " erbeten .

Wir suchen » och einige Herren , die
über Reiseerfabrung verfügen und denen
an einer wirtlich guten

gelegen ist. E » kommt « in stark gefragter
Gebrauchsartikel in Fr « gc . der keme be¬
sonderen »Zranchekenntniffe erfordert .
Tüchtigen Verkäufern bietet sich dnrch
Uedernabme der Vertretung nachweisbar
glänzend « Existenz Wir reflektieren nur
auf Herren , dieüber Zeit u Interesse ver¬
fügen , sich der Sache intensiv zu widmen .

Gefl . Angebote unter 2l4S/AS1Zg
an die . Badische Presse ". F

« eistunaSfSbIa « > « ingefübrte . chemisch- teidnilche
Fai iik sucht zum Besuch von Nolonialwaren -« e-
ichästen . Grossisten ukw . tüchtigen , redegewandten ,
verlässigen . im nördlichen Baden von Bruchsal biö
Wertbeim , ohne Mannheim - Heidelberg , gut ein¬
geführten

Reisenden
zum Verkauf von erstklassigen Waren .

Angebote von ..
mögt , branchekunbtg ,
. « abtsche » reffe ".

nur bestemvkoblenen Herren ,
unter Nr . 4174a an die

^ Ite (Zeutsclie Versiclierunsz -^ ktien - OeseUsckskt .
6is sümtlicks Versickerun ? s ^ vveiLe in äusserst
giiostieer k ôrm betreibt , suekt kür ikrs H.3I35 '

KöliNgl -
AMtlir ügrlssulig

mit grösserem ksiii 'It
einen bereits mit ^ rkole in 6er vrxanisstion unä
^ kquisition tstix gewesenen ? SLkmAnn , üer äie per »
sonensckaäen ^ veixe bekerrsebt ; Kenntnis äer SaLb -
SLksäenversieberuns ervünsckt , je6 . nickt kZeäinxuns .

Kw » Z-ikasZllwztaniZ , 8Mj8

ülk gkMM giMjzMn

Mir «! ml ! VeMsgen .

SL8VNl !M

MW kölWMlt Mr 88 ! d8tZinlZlA -

WSckMg M tÜMigKN ^ 88LNdKMlKN

(Zeil . V̂nsebc >te volle MSN riclilen unt . k' . 1°
. 5524

an ^ ls - lluaselistein Voller , ? rsnkkurt » . M .

Wir bab . n in LMttelbad «» eine ringeskdrt «
Tour mit tii <t» « i « e »

VS S * R T ' CS S
zu besetzen . Geeignete Herren , auch Nichtfachleute .die in allen Versicherungszweigen arbeiten können ,
wollen ihre Bewerbungen einsenden an die

Evbdireitio » der Viktoria Nor ? - A . - N ..
Karlsrnhe . Klawprecktftr . 2 . AS14S

! Sechs MsbeZfthremer ^
für unsere Büromöbelfabrik per sofort !
nach O » ve « a « gesucht . 1S45l I

Süddeutsche Schreibmaschinen - nnd j
! Büromöbeleinrichtnngs - G. m. b . H. >

Karlsrnhe , Kaiserstraße 22S.

Zuverlässige

per sofort a » s« «bt .

Zerlaz ier EÄöentschen

1V4S8

z . « Mr . R .

Lehrlinge
mit guter Schulbildung für kaufmännische Betriebe ,
ferner : Gärtner . Goldschmied , Blechner und In¬
stallateure . Elektromechaniker , Sieb - und Drabt -
slechter , Älasinstrumenteiimacher , Feilenbauer ,
itwchbinder . Sattler . Holzvergolder . Bäcker .
Schnei der , Schuhmacher , Friseure , Glaser , Zimmer¬
leute . Maler und Rnstreicher . Lackiere - , Schrtit -
ietzer und Buchdrucker , Zahntechniker werden für
hier und auswärts »um sofortigen Eintritt

gebucht .
"

WG

Gtädt. Ardeitsamt Karlsrnhe
Abteil « » » Bernfsberatun « « . Sehrstellennachwei »

Zimmer Nr . 8. II . Stock . 1544S

^ Gesucht tüchtige , jüngere

Verkäuferin
August Erb , Kaisersiraße 115.

Kurz - Weib - und Wollwaren .

Branchekundig . <
tiichiige

per sofort evtl . spater gesucht . 1S4S9
SchuddauS M .

Kaiserstrake , Ecke Ritterstrasie .

kür die Abt . gesucht
Zlngeboie mit Bild . ZeugniS ^ aickrifteii und
Gehaitsansprüchen an A<! l44

Warenhaus » Rsmnit - o, ' vo . ,

1S4S4

für kleinen , bess« ren HauSbalt sofort arluidt .
Vorzustellen »wischen 1 und Z Uhr Bachftr . 4vb . ll .

KÜL !Nk7,ZsÄLN
für q»» en Sa -usbalt bei
bester VertMogung u . Be
hanMumg für sogleich od
I . Okt . nach BruckM « es.
Vorzustell . Kaiserallee 107 ,
II . Stock . B27127
^ uuo M «d<l>en bess. El

tekil für Sausarbeit für
vorinittülgs gesucht . Kai -
serstr . IM . I . St . M7111
Schulentlassenes »über ,

läffiqes , ebrl,icl,es MSdchcn
zu BsauMchti « uim eine »
2 >Ädrigen jdinidos nach
auswärts gesucht . Zu
erfragen SarlSriUie -Mübl .
l>um . ssabrÄstraße Nr , 9.
2 . Swek , lrn5s . BS7108
Junges fleißiges Müdch ..

das sich willig all . hitus -
lichcn Arbeiten unteniebt ,
zu zwei Damen aosucht
auif 1. Oktober . Zdaiferstr ,
Nr 54 . IV . W7V6S

fttir >6 Ott . gesucht
erfakreue »

Tüchtiger Ka «Mann
aefetzten Alters , ledig , firm in allen rinschlägiaen
Büroarbeiten , Lager u Spedition , speziell mit der
Kolonial --, Oel - und Fettwaren - Branch « vertraut ,
sowie längere Zeit in Brauerei - Grokbetrieb .
Abt !« . Ervkdiiion . täti » . suÄt « telluna als
«^r » e» ie » t oder » aserikt per iofort oder später ,
la Neferenzen u . Zeugnisse . Gekl . Angebote unter
Nr . BZS7 -IK an die „ Bad . Preise " .

FleitzigeS

Dchenlniibchen
für 1 . Oktober « esu «ht .
Monatlich , '̂ obn SW
Gasthaus z . „ R «Ie"

Kaikerviatz . 1S4S1
Gsfucht ein tüchtiges

MHsMZMl !
nach auswärts . Zu erfr .
«k. .Müblbura . ^ abrilftr .9.
2. Stock , links . B27105

Aelt . , erfahr . Kaufmann ,
verh ., in leit , Stellung ,
wüuicht Per sofort oder
fNitter paffende auderw .

Su >
Stellung.

ch. ist idurchaus be¬
wandert in dopp ., amer .
Buchsüchrg . m . Abschluß ,
den Stcuerverrcchnungen ,
Kalkül ., Ein - u . Verlaus ,
Lohnverrechnung , Korre¬
spondenz u . all . anderen
kaufm . , wie betriebt . Ar¬
beiten , zuverliMg u . ar .
ibeitSsreudig . Sicherheit
kann gestellt wer » . Näh .
mit , Sir . B40572 an die
Badi fche P resse.

Auslzälterin
gsf . Alters , welche e-inem
kleinen leichten Äausdalt
vorftvhen kann , sucht sof.
Stelle bei alleinstehend ,
ordentl . Mann . Bei gu¬
ter Bohandlu -ng u . kräst .
Kost kein Lobn . Auck>
aufs Land . Angebote un '
ter Nr , B49S72 an die
Badi -sche Presse erbeten .

Tausche
ineine 3 ZimmerwobumM
in der TlUllastrake gsgen
ebensolche in Durlach .
Grötzingen , Sagsfeld ,
GartonanteA Badinsun .g ,
Angebote u . Nr . B499 ^4
au die Basische Presse .

Herrenalb
t « » erinieten

2 — S möbl . Zimmer mit
Küche . Schöne , ruhige
V« « e . Angebote unter
Nr .4llX)aa . d . Bad . Presse

KküflilSN
29 ? SaHre alt . mit allen
kaufm . Ardeiiten vertram ,
sucht per fosort Stellung .
SlNMbot « u . Nr . B49S «2
an die Badische Presse .
Kltlsms » « adschluszsrch.» » tttMKSN , mit iprtma
Zeugnissen . s» «bt sür die
Abendstunden ReZ »en «
« rv « it in Buchfübrun «
od . Korrefoond . » . dergi .
Ange » . u . Nr . » KM1S an
tie ,. Ba » . Preise " erb .

Akquisiteur
läng . Zeit in der Schwei ,
Icbtig , sucht Stellung
ähnlicher Art , jedoch nur
bsi erstAassigem Unter¬
nehmen . Zlugebote unter
Nr , B49920 an die Ba -
vische Presse erbeten .

Metzger Ŝtellung
Mrlaudwirtsch . Sau «-dalt . 4189a
Essich .

zur weiter . Ausbildung .
Umgegend KarlSruli « .

Angeb . n . Nr . B497I «
an die „ Badische Presse " .

Schulk « tl »ss. Mädchen
tagsüber zu Kindern u .
etwa » SauSarb . gesucht .
B « UIIWI ».
Borbolzstrak « SS . Z. St ,

Inngs Dame
r <spriisentabel , gkssälitsgs-
wandt , auch perfekt im
Sckmeidern , sucht imend
auSstchtSreiche Existenz ,
evtl , durch Beteiligung .
Flüssig . Kapital 15-20 V00

Zuschriften unter Nr .
B49958 an die Bad . Pr .
erbeten .

Jüngeres Mädchen für
tagsüber sofort gesucht ,
Zirkel Nr . 29 , bei Rrau
Lerrnmnn B5M144
KleiniaeS Müd <hen Mit

lauten Zeugnissen zu kl .
Mrmilie aus sofort od , 1 ,
Okt . gesucht , Kreu, ?str.
Nr . 6 , III lls . BM7S9

Gebild . Dame
anf40erJ ., fchonmebrere
Jahre im Nest - u . Hotel¬
vetrieb tätig , mit prima
Zeugn . u . Refr .. sucht auf
>5. Oktober oder später
Bertra »en «!v -»ste»ieal
Art . Angeb . u .Nr .B «S9S4
an die „ Bad . Presse " erb

Brave « . ffeihigeS

Mädchen
für sämtliche Hausar¬
beiten u . Kochen sofort
gesucht , bei doh . Lohn .

14Z40
Kr«,,,str « de «» . s.

Fräulein , 18 I . alt , auS
besserer Familie , mit gu¬
ter Schulbildung und 2j .
FrauenarbeitSslSute m̂öch¬
te in besseres Geschäft alsMMck
eintreten . Jngebote un¬
ter Nr , B4S830 an die
Badisck>e Presse ,

Jüng, , zuverläffiges

Maöchen
^

d « S zu Hause schlafen
kann , in kiein . HauSkalt
sofort « »sucht . B27IZ3
« dierftrasie 4». 1 . Stock .

wird auf I .od . 15. Okt . f , Küche und
Hausarv . zu kl . Familie
l « Perf .) gesucht . B «» »g9
Kailerstr . 52 , 1 Treppe .

Servier Ir iiulein
-sucht Stelliini ?. Angebote
unter Nr . B49M8 cn die
Badische Presse .

« g
'
e7 - Mädchen

für Küche u . Hausarbeit
aosucht . B2794Z

Konditorei Kerd « ?-,
Kaiserstrilke 241 a .

Fräulein
von 18 Jahren , aus gut .
Verhältnissen , sucht in
» arlkruhe »Aufnahme in
einer fe-inen Familie zw .
gründlicher Erlernung d ,
Hauswesens gegen Ucber -
nahine von Hausarbeiten
oder BeaufstchtigunA von
Kindern . Familisnanschl .
erwünscht . Vergütung Ne ,
bensache . Angebote rnter
Nr . B497S4 an die Ba¬
dische Presse ,

Alteinmädchen
aufl . od , 15,Okt . iu2Perf ,
qef . ZeugiiiS erfordert .
Westendstr , 52 . ss . >» 27155
Alleinst , Dame sucht or -

dcntl , MSdclie » Kcnntn .
im Kochen u . Flicken erw .
Borzust , nach 4 Uhr , Kör .
nerstr . 14. III . B499 « !
Tülvriges Neif,igeS

Mädchen
siir . alle Hausarbeit in kl .
Familie gegen boS . Lohn
per sosort gesucht , 1S44S
Roonstratze IL. III .

FreieWohNngek
im Tausch , Zimmer möbl .
n . unmöbliert , mit und
ovne Küchenbentitzung ,
»ermitteltreellu diskret
Etid . Lieaensäiafisbüro

Äbtlg . Vermittlung
DoualaSftr . lS . v >r . ms»

Telephon l >!47 .

Möbl . Zimmer
(Vermieter kostenlos )

werd . stets nachgewieken
durch Lkr » Etitrer . Itma -
lienstr . öS, I .. Telef . 4819
(ältestes Institut am
Vlatzei , « 2K71 »

2iM !
von jg , besserem
per sofort «esucht. , ^i>
Beza « ung . Angoboti
ter Nr . B49WS an
Baldische Presse . —

Beamtcr mtttt7 L>"
sucht gut
möbl . ZimK
mitBedi - nuna . S -W <
oder Südstadt . KM '
btnützung erwün ' « !^

Angeb . unter .
an die .. Bad , « resie ^

sucht spf. eint möbl AH
evtl . m , Penston
Tor ) ,
an

vt . SA

MS » l . Zisnmer verm .
f . Vermiet . kosteul . B »
Büro « an . Schillerft . M .

Mut möbl Wolm - un !>
Tit >laf »iinmer init elaktr ,
Li « iofon , u vermieten ,
Weststadt , Adresse ' u er -
fm ĝen unter Nr . B499S4
in der Badischen Press « .

MSblierteS Limmer Nl
vermieten . Körnerstr , 23 .
ck̂ Stock . B49S64

Zchiin möbtiert
au -f sofort od . später an
Dame »u verm . Kaiserin .
Nr . 179 , IV . Bt9W4
Mreundl , möbl . Limmer

auf 1. Okt . nur an Herrn
, u verm . R -udolfftr . 2Z .
III . St . , rechts . V49898

In einem gnten Haufe

. AM
?uf 1 . Oktob . an Dauer¬
mieter zu verm . Elcktr .
Licht . Besichtigung 12 - ü

Nah . unter Nr . Ä4S982
in der .. ^ ad . Presse " .

Zlbön mSbl , Limmer zu
Vermieten auf sofort oder
1 . Oktober . Lachuerstr . 14.2 Trepven , sfr , Beck ,

Zimmer
leer u , möbl . , für Büro -
und Wohnzwecke , auch
Wohn , u , SchlafziMliner ,mit ? Betten ; u vermiet ,
durch Büro Lum » . Kai -
ferstraszc 186 , Tel , 17S5i
S—12V- u . 2—7 Uhr .

2 !e?rs Zimmer
mit Klichenbeniitzung zu
vermiet . dch Büro Lum » ,Kais « rstr . 18l>, Tel 17S5.

u . 2 - 7 Uhr .
« dlerstr . 19. 4 . Stock

möbl . Zimn «. auf I . Ott .
zu v rmieten .

Aelterer . einfach . Herr
od , >) rau findet dauern¬
des Heim geg . Darlehen
v » n 4— KV90 Mk ,

Angebote unter B50VV4
an k>ic Presse " .

Z - KaA .
Beamter sucht sonnige

ZWUMZhW .
möql . mit Bad , Angebote
unter Nr . B4S992 an die
Badise Presse .

Air« u :» .
die Ba .discheILS °A
Staatsbeamter , ig,l>

guter Kamilie . rul
solid . Dauermieter , .

jchön möbll ^ "

Zimmer ,
mit « lekt . Licht iNWB

MSbl . ZiwK
aes » «idt . Angeb .
Nr . 1S4K0 an o >t ' .
^ refs «" . ^ - 7-77 «

» mmo ^
in nur gutem
möglich ab lk . ^ „»it»Geil . Äiigebote V
Nr . B4LU8» an die »
Presse " e rbeten ^ -< ,.
Herr
sucht
evtl ! mit Pens .- ^ Ä ' .̂

Llit möbl . K
sucht Herr in
Post oder MarkVl .̂ K"
geböte unter Nr -
a n die BadiW ^ S ^ ,.^
Hür St -udent -n

„ «F
Familie in zenm ^ .̂»vamine in
ein au , msr . lie^ e^
mer mit Klavier
Eingang
B499A ? an diê N ^

Aelterer Herr i" ? '
.n »!

gut möbl .
Nähe
Angebote u . , Nr .
an die . Bavlsck>

^ ^ ?>'

WMdl . ZiU ^
evtl . auch
Zentrum »er
geböte unter
an die Badtt6 ?e^ -

Keucht l^ <
wird per 1»-
keitbareS
Bürozivecke « eeia , Z ,
tichst Westswd « ii« ,
trum , Amgcbole ^^
BS09YZ an l.
Leer , oo,Af . Äl
mit Kochgeleg - 6

auSarb - i '^

. Bad . Vreffe ^

vor,ugt .
'
Änac »"- " ^

Leeres
»ard « per sokAxfts ^ ,-
teu gesucht . »M-

Nr , B49SA , « N
difche Presse, — .

Zwei'

? im >« 5q !!

gebildetem E »A
Gebote >
Nr B499I4 a "
dische Pr e5e .̂ ^ < ^

' "«MFStudent (Skandinavier )
sucht bei bess ?sam , p . sos .

mit , elcktr . Licht . Ange¬
bote unter Nr . B4994Sj nr ,
an dl« Basische Vreffe . "dische Vrclle .

iSÄ « M
Angebote ^

er° c ^
Nr , B49976 a"
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Harun al Raschid.
Koman von Paul Frank .

(7. Fortsetzung .)
^ nvmtdert sagt « der Partner zu Maxim « Kalff :
»St « wollen nicht gewinnen ? Früher einmal war das anders ."

^ ^
Segeb«n. Damals Hab« ich auch niemals so sehr im Elück

»Sonderbar ."
»Man muh sich bfoh vornehmen , nicht mehr gewinnen zu wollen ."

kommen
^ demnach eines Tage « ganz einfach sorge -

vir
"? ^ ^ einfach war das allerdings nicht . Aber jetzt wollen

biektt,«
Adieu sagen . Auf Wiedersehen morgen abend . Um

bret
^
nl Heimfahrt begriffen , lieh er den Wagen , trotzdem es

»ar »
war , in der Rue Monceau vor dem Kaffee Lorio

Und
^ ^!elbst hatte sich nichts verändert, ' die Decke war niedrig

nai»
^ chöeschwärzt wie einstmals , neben der Tür hingen die Iour -

immer am drehbaren Ständer . Bloh der Besuch schien
s°n ^ haben . Maxime Kalff zählte vier Gäste, - seine Per -

Inbegriffe
'telltp ^ gute Jacques , war Oberkellner geblieben . Er
iliiael » Punsch mit dem gleichen Schwung , der einem be¬
erst Handgelenk eigen ist , vor den Ankömmling hin , den er
t 'Ne ^ als er ihm voll ins Gesicht sah . Worauf es natürlich
^ »d- Begrüßung gab . Die Erkundigungen wollten kein
er

"
? 5men : wo Monsieur Kalff bloh so lange geblieben sei, was

»chin»
" habe und ob er nun wieder ständigen Aufenthalt zu

Nur ^ ^ " ke ? Um den Geschäftsgang befragt , wuhte der Kellner
Erfreuliches zu berichten ,

ein
" " meinte er . „Das Herz tut einem weh , wenn man

^ ^ b buchstäblich verdorren sieht . Das ist der richtige Aus -
wblühte er . Sagen Sie nichts , Monsieur Kalff . Da -

" kaum etwas . Sie sind erst in der Zeit des Nieder¬
hiebt ,

^ ast gewesen . Aber ich habe die Tage -des Glanzes
^ bin jetzt sechzehn Jahre am CafS Lorio . Ich habe mich

Mdient , muffen Sie wissen . . ."
man die Geschichte nicht wieder ins Geleise bringen ? "

. "hts leichter als das . Aber mit uniserm Herrn ist ja nicht
tzksser^

" ' So lange er die Zügel in Händen hält , ist an eine
nicht zu denken . Er ist ein unmoderner , rückschrittlicher

A Da müßte ein andrer Kerl her . . .""!- mer von Ihrem Kaliber . Jacques , nicht wahr ?"
"

m? ^ nnte dem Karren schon wieder Schwung verleihen !"
"
^ ° rum kausen Sie das Caf6 nicht ?"

"
i>? . einfach : weil ich das Geld nicht habe ."

"^ erla
»Aiit

angt denn der Alte so viel ? "

^
il zwanzigtausend wäre er zufrieden . Den Rest zahlte ich ab .

"

Kalsf zog ein Bündel Banknoten hervor , zählte zwan -
^ sanken ab . die ungefähre Summe , die er vor zwei

^ hatte , und schob dem Kellner hierauf das Pack»

nehmen Ei «, Jacques, " sagt« er. „Kaufen Sie sich das

mahlos erstaunte Aufwärter leistete sich einen Gefühlsaus -

ilbtt,
°^ °a^eichen, und es dauerte eine geraume Weile , bis er sich

-̂ asskdah Kalff es ernst meinte . Er holte Fslicie , die
scĥ herbei , die er um die Taille nahm und im Kreise herum -

u 5 Zählte er all die Pläne her , mit denen er sich
^ ^ nun verwirklichen wollte . Schließlich lud er seinen

- a .er ein , am Nachmittag wiederzukommen , weil er da die

Absicht hätte , den ehemaligen Besitzer des Kaffeehauses aus seinem
eigenen Lokal hinauszuwerfen , nachdem der Kaufvertrag vorher ab¬
geschloffen worden war . Ehe Maxime Kalff schied / erhielt er trotz
heftigen Sträubens von Jacques einen Schuldschein eing -chämdigt,
auf dem dieser säuberlich über die empfangenen 20 000 Franken
quittierte .

Zu Hause fand er eine Depesche folgenden Inhalts vor :
„bin untröstlich , ihnen mitteilen zu müssen , dah eruierte person

leider nicht m frage kommt , da bis vor vierzehn tagen vollbarr
getragen hat stop gebe jedoch Hoffnung nicht auf verfolge neue
aussichtsreiche spur cloy .

"
Er geioann am nächsten Abend abermals , und das zudringliche

Spielerglück verlieh ihn auch nicht , als er den Gegner wechselte ,
so daß er , äußerlich ruhig erscheinend , mit einem Gefühl der Bangig¬
keit kämpfte , das ihn ergriffen hatte , da die Stetigkeit seiner Form
ihm unheimlich zu werden begann . Er gedachte des Schecks, den er
mit der ausdrücklichen Weisung erhalten hatte , die anvertraure
Summe nach Gutdünken zu verwenden , da es sich um ein Geschenk
und keineswegs nur um ein Darlehn hatte . Trotzdem war es ihm
bisher nicht möglich gewesen , sich auch nur eines kleinen Teil¬
betrages zu entledigen , da der Nutzen , der für ihn am Spieltisch
fiel , die Ausgaben überwog , die er sich gestattete .

Er atmete erleichtert auf , als das Kartenglück ihn endlich ver¬
lieh und er den ersten Verlust zu verzeichnen hatte . Em böser Bann
schien gebrochen , und die gute Laune , die er völlig verloren hatte ,
kehrte wieder Allerlei Vermutungen , die er an naheliegende , wenn
auch ein wenig absichtlich gebildete Zusammenhänge geknüpft , hatten
sich angenehmerweise als nicht stichhaltig und überflüssig erwiesen .

Als Maxime Kalff wenige Tage später um die elfte Vormittags¬
stunde , im Morgenrock sein Schlafzimmer verlassend , den Empfangs "
räum betrat , sah er sich einem hochgewachsenen , blondhaarigen
Hünen gegenüber , der , als er des Hausherrn ansichtig wurde , eine
ungelenke Verneigung ausführte , wobei er zugleich die Hände in
den schräg geschnittenen Taschen seines Mantels verschwinden lieh .

„Sie waren so gütig , mich einzuladen, " begann er . „Im Zu¬
sammenhang mit dem Inserat . . ."

„Ganz richtig . . ." antwortete Maxime Kalff , der nunmehr im
Bilde war . „Ich freue mich, Sie kennen zu lernen . . ."

„Mein Name ist Thorsten Hallen ."

„Ah — kein Franzose ?"

„Nein — ich bin Schwede von Geburt , habe jedoch in Paris
studiert und lebe hier seit neun Jahren .

"

„Sie sind Erfinder ?" Für welche Art von Erfindungen be¬
nötigen Sie die Hilfe eines Kapitalisten ? Handelt es sich um eine
Maschine , um ein Luftschiff neuen Systems . . . ?"

„Um keines von beiden . Ich bin meines Zeichens Chemiker und
alz solcher Pharmakolog . Ich weih nicht , ob diese Angaben ge¬
nügen . . ."

„Vollkommen . Ich gehe nicht sehl , wenn ich annehme , dah Sie
ein noues Arzneimittel hergestellt haben .

"

„Ganz riecht . Es ist mir gelungen , ein Präparat herzustellen
. . . Eine neue Art , zu narkotisieren .

"

„Bravo .
"

„Die Versuche , die ich bisher , im kleinen natürlich , angestellt
habe , sind wahrhaft glänzend ausgefallen . Alle üblen und lästigen
Folgeerscheinungen , die die Chloroformnarkose unweigerlich nach sich
zieht , fallen bei meinem Mittel fort . Auch wird das Herz nicht
im mindesten nachteilig beeinfluht , so das; ich mit ruhigem Gewissen
von einem vollkommen unschädlichen Präparat sprechen darf , das ,
wenn es sich durchgesetzt hat , einer glänzenden Zukunfi sicher ist."

„Ich bin überzeugt davon . Sie benötigen demnach zu Propa¬
gandazwecken . . ."

„Hauptsächlich zur Einrichtung eines Laboratoriums , das mir
die Erzeugung des Medikaments in größerem Umfange gestattet . .

„Welche Summe ? "

„Ich überlasse es Ihrer Großmut . . .
"

„Genügen Ihnen LV W0 Franken ? Für den Anfang . . .
"

„Sie sehen mich überglücklich . . .
"

Kalff überreichte ihm kurzerhand die Summe , die der junge
Schwede , dessen blasse Wangen sich mittlerweile gerötet hatten , mit
zitternden Händen entgegenahm . „Ich bitte Sie , überzeugt zu
sc in , daß Sie Ihre Hilfe keinem Unwürdigen angedeihen lassen . Ich
hoffe , Ihnen schon in kurzem meine ersten Erfolge melden zu können .

"

„Lassen Sie sich Zeit , mein Lieber . . . Ich habe keine Eile . .
"

„Darf ich Ihnen noch sagen , wie außerordentlich vornehm mich
Ihr Verhalten berührt ? Sie kennen mich nicht . . . Sie haben
noch niemals etwas von mir gehört . Sie lassen mich nicht warten ,
um inzwischen Erkundigungen über mich einzuholen , Sie verlangen
keine Nachweise , keine Papiere , keine Zeugnisse . Sie fordern keine
Atteste , keine Untersuchung meiner Erfindung durch Sachverständige

. . . . Wissen Sie , wie Sie mir vorkommen . . .? "

„Wie Harun al Raschid .
" erwiderte lächelnd Maxime Kalff .

„Nicht wahr ? "

„Sie nehmen mir das Wort aus dem Mund .
" rief der junge

Schwede aus . Nachdem er noch mehrmals seine Dankbarkeit ver¬
sichert hatte , empfahl er sich endlich . Maxime Kalff war vollauf be¬
friedigt , daß er um die 20VV0 Franken leichter geworden war . Er
glaubte weder an die Zukunft des schwedischen Chemikers , noch an
den Siegeslauf seiner Erfindung . Er hatte ihm nur mit halbem
Ohr zugehört . Es bedrückte ihn . daß er die Million eigentlich noch
gar nicht angetastet hatte , trotzdem der zweite Monat schon seinem
Ende zuneigte . Da er das Geld am Spieltisch gegenwärtig nicht
loszuwerden vermochte , war er genötigt , sich ehestens nach einer
andern Methode umzusehen .

Um fünf Uhr nachmittags , vor Abgang des Zuges nach Calais ,
unterzeichnete Maxime Kalff in ' Gegenwart eines Notars in dessen
Kanzlei einen Kaufvertrag , demzufolge er , nachdem er den Betrag
>?on 32 000 Franken erlegt hatte , Eigentümer eines unweit van
Tarascon im Departement Hautes -Pyrsnöes gelegenen Grundstückes
geworden war , das der bisherige Besitzer , der ebenfalls im Jnseraten -
weg einen Interessenten gesucht hatte , veräußerte , ldeil er die Absicht
hatte , seinem Heimatlande , das ihm aus irgendeinem Grunde lästig
geworden war , den Rücken zu kehren , um sich nach Südamerika ein¬
zuschiffen.

Tie beiden Parteien schieden in voller Zufriedenheit , Maxim «
Kalff überdies von der Gewißheit erfüllt , dah er niemals wieder
um das Stück Land sich zu kümmern brauchen würde , von dem er
annahm , dah es im Widerspruch zu den Lobpreisungen des früheren
Eigentümers , eine unfruchtbare , steinige und unütze Wüste sei.

Dezember .
Nach mehrtägigem Aufenthalt in London erhielt Maxime Kalff

einen Brief des Herrn Jeam Jacques Ducamps , nunmehrigen Jn >
Habers des Cafe Lorio in der Rue Monceau , in der dieser seinenl
Gönner davon in Kenntnis setzte, dah er sein Etablissement zur Vor¬
nahme gründlicher Renovierungsarbeiten und Neuadaptierungen ge¬
schlossen und die Eröffnungsfeier , wobei er natürlich mit seinem be¬
stimmten Erscheinen rechne , für die Monatsmitte festgesetzt Hab« :
dah er außerdem entschlossen sei, das erste Stockwerk des Hauses zu
mieten ,̂ in dem er im Frühsommer schon warme Speisen zu ver¬
abfolgen gedenke , da der eingeschränkte Kaffeehausbetrieb seinem
unbändigen Tatendrang nicht genüge und er es infolgedessen vor¬
gezogen habe , die enggesteckten Grenzen zu erweitern und sich ein er¬
giebigeres Arbeitsfeld zu erschließen . (Forts , solgt . 1

Ivb . : Lue . Koepker — (ZeerüncZet 1877

^ bnlc unä Verkaufsstelle : t^ errenstrasse 44 » Telefon > lr . 4931 .

8psr - Kockkerlle , snerlcannt erstlcIa8siZes Fabrikat

Komb . Kokten « u . Laskeräe in jecZer ssewünsckten ^ uslülirung

Lpültisck LinricktunZen für private , Pensionen etc . etc .

8pe ? w ! -^ u8kakrun ^ en kompl . >Z/irtscli3fts - unä I-lotelküctien

Lrüktes I^sZer in V/ssserscliifken . V^ asclikesseln u . Lrsst ? teilen

Oken ? u k ^ brilcpreisen in Zroker ^ uswstil » Kepsraturen

Staatsmeckaille unck erste preise .

>>>, » " Ktonrlon -«-» . nieder .
n /Vvkstsllun<? vnn

^uinjsrsti 'üUs IS . ^ A34
XwnleülraSs 15 ,

Imsen !

„ äreus " ,Aaler k Öo ,klavndot in . V 6. 6.
? el ZAtZS. — Vertrautioke
^ usklinkle jecler ,>rt umt
krksdunxsn in aUea l?i-
vil - u . t̂ rlmwalpro ?. —
WMtiriee Praxis , ö'ewlle
kislereo ? ?!! . Vertreten i .
In- u . Auslands . ^ 1849

Skr psKdstzÄ
PWim . - Mjei ' .

Ka'serstr .Sll . kmx .^ ölerst

? »bnk »t Illsnäörker

-» ^ 6SN - , Kottweiler- u. 'Aals -
5aea «» .^ KUcbsnpuIver

13b0S

Ansi »" « « ,
» ruk « , A - azzit orta . H».

4 XkUxv strasz s 57.

kennen Zie sckon

5ür H,kten , Lrieloräner , Waren aller ^ rt .

. Maka - j^ isen - ^ öbel
"

Lüros , (Zarciroben unck Betriebs
brennen , quellen unä reissen nickt -

^ öciizts Wi ^ erstanciskäbigkeit , xiinstixe
l? aumsu8nüt ? une — Wirtseliaktlictier

ckader billiser vis Hol ? !

^
lilp ! . ärek !v MriMgiM

NAULlsvor 6 . m . b . tl .
^ >5e r> Kronen » trs » sa lü .

u . USbel . ^ asedinen - u . Apparatebau .

, Ma !ia - 8ckr0lmüti ! e
"

Neu !
besonders preiswert unä leistuneskäbi ^ !

^ ^ ckerverlcäuiel - u » 6 Vertreter Lesucbt ! Asm

kanst jedes Quantum zu höchsten TageSvretsen .
ttolle - s , Scheffelstr . ! 7 .

io Tulcuvtt äurck 6!o reicksxeset-ücko ?v»o?«Zp<>i4z»klex«
Vorv'Qutkoit mit »Nea 7»xo»kr»?en 6os Lport». -- Tis L5r6e?o
wert »«, kür 6on Lport, ksbvo über ikn Lenckter,t »ttuux von
Koker ^ »rto »I» lavier 6er fükreo<jloi»Lportreitscdrikteauo6 «mtückea
Lütter 6er xrvktea Verdtnäe vor» über Uiüioaea Uitxlleäerv»

^
Vu/vr

'
! « ! » urvÄ ^

DDDDMI
ß
ß , ^
^ von tkr okix« ^

o » »«ZU
Lportreitunx u . (»olk

»l. 2 .50 6i« dlr.
ZI . - viertelj.

A4. L. » ?̂r.
U . 9. -» viertel ).

2 .- 6ie dir . »I. —.40 «Zi« Nr.
18.— viertes . Kl. I .— viertes .

Lrkiltl !«̂ !r> je6em 2«itunxsst»v6. ?o»ti»o»telluv? keim Vrtek-
boteo. Verl «oxea Li« lcoatevlosv Atsevduox vov ?roi>e»ummvr » .

B20l77 Telefon 43IV.
Druckarbeiten werden ra ' ch und sauber angefertigt iu

der Druckerei der „ Badischen Presse " .

,'
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locies - ^ n ^ eZxe .
Sott 6sm XIImSodtixsQ es sofallev,

Wv!o«ll iedev. xutev . drs.vvv , unverxeLlioden
uvserr»Vater, Lokv , Lruäor , Sok^ kl̂ sr .Ovksl uock Lok v̂iv^orvatsr

HnÄjt'VSS ttsvKvp
StScZt. ^ «5sodor

vaok soiiwerem . mit xroövr veäulä
erdrssvv?' M i .vi6vn Zva ^.Iter voa vakosn
57 ^adreu in ein d sseres ^ vriLvIts ad^uruksu .

LNasdotda Nae^ o?. HVtv ., ^vd . SSdvor .Ksrl » aokvn ,Iijos zZ Sedvinx , xod . Haokvr,l̂ ßlOa Spoek , k? b - kl^ol^er,IVNtiol «, Sckvvlajx,
»lutt «» Spöck ,vuä »llv Vsr ^vsotttoo .
Ksrlsrak «, 6vQ 27. September 1921 .
vis ö ertji^vv ? Üoclet »m ?reit »i?, 6en

30 . September l.82l , va^km . ' ^5 Hdr kts-tt .I 'rs.nf'rkang : ^ Ul?n ??wstr . 3. K49928

I- Ieuts M 'ttsx ' /<IL llbr entscküek «»nkt' ^ unsere liebe ^lu ' ler. l 'ocbier . Lcbvvssier
Lckväxerin unä lanle L27I4Z

frau RoTmallll
hüoli .ziin

im 35 . I^«bsnsi »kre.
vis trsuern6en kiinterbllebonen .
><sl'>3i'uk « , 6er> ^8 . Leplember 1S2I .
^ ma isn-ilr. II . Uinerbsus , II .
Die tieerilixlinl; kinZet treitsz riscbrn .

3 Ubr von cler I 'r ê6bo !IiÄpsi>s sus s!sit .
MKM KM Z

Zwangs¬
versteigerung.

Tkreltaa . den A> Sevt
n>»bm>»ti«>« 2 Ulir

werde ich StelnNrake 23
Vier im Vollftreckungsweg«
acaen bare Zahlung Sf.
sentlich versteigern:
1 Kassenschrank .
1 echter Teppich .
1 Herrenfahrrad mtt Ge¬

päckträger.
1 Sackkarren.
Karls rufte , den 28 . Sep-

tem-ber I9S1 . 15441
^»iber . Gcrich!Zvollneher.

Nerkaufv .Alimaterial
für elkkir . Feitilngrn

bktr .
Infolge Umänderungunseres Betriebs baden

wir verschiedene . z. Wie-
derverwendg . ace ' griete.Leitungsmatertalieii ab-
zuaeben . 4l ' !>aDie « nael ' ote sind bis
svätektens Montag . den
U. Okiobcr d . Hs . , 0Ubr

vormittags au » »nlerem
Bliro anzugeben,woselbst
auch Auislellungen »er
abzuge ^ei d . Geacnstände
unentgeltlich abgegeben
werden .

Durlatk ! , Zg. Eevt . 21 .
Städ ». Wassei werk

Vekvnnlmachzmg
Uder dl? !>n,abkunaSaabe sclbstae ?eicbneter vrlea ? -
anleibe dnr <i> den DMenlcr im ;>alle des 8 1Z des

l»eletics über «ins Rcickisnotovicr
Aufgrund des s 43 Ms . 5 des Ge 'Iebcs übe :

das Reichsnvtopscr wird hiermit soisendes be¬
stimmt:

Der Sch.-nker lZuiwcndendc) kann den Teil des
NotopferS , dessen Set>ul.d!icr der BiZdaeüte ist ls 13
Abs . Z des Gesekes uver das Ne .icvsnotopscr) . durch
Hingabe sc '

bstgezetchnelcr « ricgÄMlechs zum Vor-
zugskurse nach S 43 des Gesekes entnchteu . wenn
er die Erllä : nu>g, dah cr diesen Teil selbst cm-
richt « n will <S 1 der Ausfüftruii .gsbellw >,mui ! >,v. n
zum G^ ev« »ur Abitudcrung der Goseve über das
Reichsnotopscr und die !lrieqSa>!?g.a!be vom Per -
möacn^ zuwaä se vom K. Juli IS^ l — Ncichs-Ge -
scvbiatt S . 838 — ) binnen oinem Monat nach Zu¬
stellung des einstweiliki n Steuerbescheides Uber
seine eigene Abg -'ftelchuld siegenliber dem zuständi¬
gen StouerkominissZr abgibt .Wird die Erklärung vis zum 31. Ottober 1S21
abgegeben , so stcht dem Schenker das in Abs . 1
bezeichnete Recvt aucv dann , u . wenn die Fristvon einem Monat schon vorher abgcla>u,s' n ist.Uc>ber die Erklärung erteilt der Steuerkommifsär
dem Sckienker eine iS ^ick>einigung .Die Frist zur Hinigobe der Kriegsanleihe aus den
t>om Senker zur ? >' Slung übernommenen Betrag
<K 13 Abs , Z des G Ieves> beträgt einen Monat ;
sie beginnt mit der Zustellung der Bescheinigung.Berlin , den 3. September 1S21 . 1S42I

Der Reickiznmnislcr der Finanzen .
Im Austrage : von Laer .

KarlSrulie . den ZZ. Sevtembcr 1921.

Frelwik^e Versteigerung
SamStia . den 1. Oktober, vsrmittaas 9 und

Mit,aas z Ut>r . <!o >il!r »? im Äuitr^ ge geaen bar :
S Betten , 1 B5cher^ stell, 4 Stasfeleien . 1 Ebaise-
lonHu« . 1 Deziinalwizqe mit Gewichten, 3 TisSc .
1 Not nständer . d Legh.

" Sner. 3 Flaschengestellc , ein
KinderkoW. versch .ed . iklaxvzViinÄcr . 2!) Lciv- und
Sammelovdner , 2 Bierbleck >e (Slwserl , 1 Kiichen<
wage , SZ Porzellanteller . Ig große Vlatten , ein
Litermas ; K teilig . 1 F >rmenlchi'd , 35 Ekaabcln .
zirka 50 Bleigläser Z ' lv u . viel, sonst , ttiichen -
faeben . Psanncn u-sw . . zirka 3V schöne Bilder , da¬
runter L ' lgemälde u !lv . . l grofze Figur . Moriiing " ,i >iv . Nipvsack>en . Walvdvei iierungcn , Statuen lisiv .
H antike Nacht «,br mit G !a »-Zi !fcrt>latt 1 BlSauit -
eruvve . mehr. Petroleum - und GaSdängclampen ,
«haslilster u>sw . mechrere schöne Freuen - u . Herren,
kleider . >'>n,ug !tosfe » . Tischdecken . I CliaNelonoue .Di« Möbel kommen nachmittags zum Ausgebot .

Kaufliebhaber ladet hösl. ein
« . Acker,nann Auktionator .

Telephon öülk.

tiaulabak
lnur rcliter Nordbäuser )

st « tS krNA vorrätig . Abgabe an Wiederverkäufe ^
»um Fabrikpreis « . 154«^

Zizarrlnheus Gustav Ttörzinger ,
Karlftrake 4!) lam Karlstor ) .

<̂ urch lSekellichasterbe-
schluh nom 7. Inn ,
1U .̂' l . ist die Ges . wegKrankbeit eine ? Ge-

kell ' chnfters ausgelöst . Li -
auidator in der bislierige
iveichästssiibrer H« r »u .5Lrcl»s . Noch e tl . aus »
stevente Rechnungen findsoiort einzureichen .
Katern ä Ehrmlüm

m . b . H . i . L.Anrlsru e i.
Svfienstrasie 89 . 15N8S

Aich !
wiederkelirende

Durch kl . Schönheits¬
fehler ver >.nlas! r . biete
weit unter Preis an :
l Spci >ezimm .- .'inglamve

mit Seib .- Schirm 5VV.-
1 TW , Dtv . mit

Seid - Schirm u .
!>Oberlichter . . . 500 .-l Pendel - Z ' glamve

in . Se ' d .-Schirm . . S60.-
I Pendel - ^awve m .Kunst- Golö - Noiette

u . ss. ,Seid .- Tchirm 750.-
1 ?zcdcnltänderl >mve

m Tisch u. Seid .»
Schirm 750 .-

1 Dto . eichen mtl
Seid - Schirm 750.-

1 Dto . eichen mit
Seid - Tuch . . «SV.-

1 Dto . eichen mit
Seid .»Schirm 800 .-

Z Dtv . Ichivar» pol .
mit Seid .- Tuch Ä 500 .-

Verschied . Tischlampen .
Sämtliche Lampen elektr .komplett zum Anschluü
Zarlsrnlier polamrntk »-

u . Lainjicillchirmfabrik
Wilk . Vloi »« »» Hi»

Kaisersir . IZ« , Zth .
Televbon l2S8.

Eingang sämtlicke»
' I^euksitkn

in unsei -si - Lps ^ islsbteilung

füi ' ( ? 28 uncl ^ Isktt - iscli .

- LZmtlielis gelsuclitungskörpsr v^skljsn -
- komplvti gelisfsrt uncj «jukeli sigsris -

IVIontsui's kostsnios installiert .

M ! QS ? N

Wiz Iis « M AsttOlilizis !
VerdriiNgUgs - »nS LMiiiationsWen .

^ eratnna und fachmännische Aufstellung von
Anmeldungen sowie Uebernakime von ganzenVert »etunaen bei i- er Durchführung des

Enticbädlgu ?' gSverfatirenS durch

S - ' M Naöe , kMlsruZe,
Kmalienstr . 4 . ! I . Sernruk 3V7K .

Zweigbiiro : « aden -Badsn , L ngestr . 92,I4KI8 gegen >ber dem Babnho .Das Nnterneliinen ist gelei ' et und beratenvon ersten Fachleuten , empfohlen und nnler -
stiitzt von sämtliche Ortsgruppen ,»oranmkldunge» werde» scholl jedt eilzezknzrnommto .

I528Z ^Va ! ckstn . LS . —>1'elvption 520.
(SiosskarZiÄtuQT TlcZTtrQ -

iee Z2. lsed . sc ^ riiÄsl .

Z « hsAt- Pniseil
kaufe getrag . Kleider ,Schuhe . Wäsche . Pkand -
Icheine. Federnbett . u .s w .Postiarte gelingt . 14995

SS.
Zäkringerstrahc 25 .

Usuks
»etr . Kle der . Schübe .Stirsel . MitttSr - Uni -
formen . Pfandscheine .Ai det aller Art . zn
reellen Tagespreisen .
? <. ?ichap Kaüerkr .k ?
. Eingang Waldhornstr .

Ilm 6en Verbrauchen b?üvn6sre Vorieile
beim ^ inkauk üu bieten, büken sieb Zle
be!i» nnten , leisiunßsksbixen, I»nlIvirisckZill-
lickeri <Zrc>IZKsn6e!sfirmerl

^ u ? . >Veil ! lnsnteI Sc Zolin , vbersinn ,
k?u6olk tiolllstoln , Reilingen ,
Lmll köliler , Wür/burc .

I^ ekleln S; Zolin , VVüriburA
Z!U5ÄMmenlte ?ekIossen uriä » !l« Ls?ieker

<vk>xxonrveise) von

^peiseicZs-tosfe ' n ,
äaail ^artvife ' n,

I^üben u.
vollen sicb in iIrrem eigensten Inieresss
vexsn Xartokkeln sn die ks . .?Z .
TI«?IiI «- il» ^ > <»Im u . veaen Niiben
unä lirsut SN ä s k ».
venäen . 4886a

U MÜN
Lalantei ' iv unä WeilZwaien

kvr^ Änlüer u . ^ 3U8ierei'
»IN blllixslell nur bei

k-.. Kiknenstock
Ki»rlsruk « i . ö ., l-uisenslr . 75 . 15SS8

Ihr PaßbiZd
in wenigen Minuten
nur im ,M>>

Vvotoir . »?it « liev .Oerrenklra »:« >s!

Kzre MtttW e
bringen Sie bitte je ^ t

zum Umforme !!
nach slott.. vornehm Mo¬
delle» . ?!este AuSfährui ' g.
Äeschmackv . Garnieren .

Billigste Putzartikel .
Lüiüibkiliilzg v. Peijk !:.
G . E . Laftmann

seht .yir ?.-,?tr . 7. II .

D- kg ! iZ » . 8i ! dgz'
^ ksul't) 3 kincli? uvtl xs.1i!t stj äev döodsd. lA^espreis !

Kurlvli La : t
I Hdrmao ^ormoister UM ^

üä>5S!Äi'. SZ. fökllZIIk. ISZZl
! j??x?5NÜdS!' <1. LInLftN2
I 6sr 1'eoliv . Ruoksekule. j

ssorss
HandclsgeschÄst

Ziudolfstr 2 ?
kauft ii. vertaiist gctr .

K ! cid ? r
Stln - He « L7085
Mässse'Möbel aller Art
Alderbcttcn
Teppichs
N .il>ml >scbkncn
Zihnnebisse

alte lyoli »- « . Sllber -
ivaren . — l^ aräntiertreelle Vedienuna .

Nsuchateler

SSse
vollkette Onalitiit

b . arökierer Abnahme
Preisermäbigsng .

e . MWs
z. Butterblume !

Amaiienstr . 2Z».
Telefon 120.

Strengversönliche Ver¬
mittlung analilizierter
Arbeitskräfte . Stellen¬
angebote veröffentlicht
kostenlos die 2mal er¬
scheinende Wo v̂enlchrlst
..Rano " . Auskiinlt durch
Hauvt ' iveigstclle ? »r >s ,
rithc . ' ' ' ' '

^ us^ unkt umsanzt bei
8ckwei - kö »' lgl <eit

vbreoräusoli . nervösen
Otirvii - ^ el' msr - vn .

Oliinz. Anerkennungen .
8gnits »-vei>vt . Uli!« >/S l4i>.

7 > li ! nr lZ2l . N r . ^

5c !M8Zl86k !!tlW .
8«nä ' Q,8io Ikren

uu .I Kedur scls-tum ew . Sio
erkalten 6a.tür Ilirov I ê-
donsfülirsr , Ziviler Iknev
Hs>dLcdsr iv allen Î k?dev8-

ist : keruf , Lrso !»',
<̂ Iüol?. l^oZllfläkoid. I îedes .
uuä L .ioleden ! (?6naue>re,
astroIoA . Xusar^vimn ' Von
uvsokAt ^darem^Vert für Idr
eai. 2 koruvres l.edeu .
U . 10 — . ^ ack7>a !.ill ?> 1 55.

^ strvZoxlsedlvs Lkro
N . ^ ^ 2870

Vvrlln LckZnoverx ^ ^ 29
Wsr ' ?

liefert Entwürfe kür
Handhletardeit . all . Art
Angeb . unt . Z! r . B4 l8SZ
an die „ »<ad Prelle ".

am 22 . ds . , wisä' . untere !
^ anim - Ii . Waldliornstr .,
lechleSeite derttailerstr .
od . Kirkel ein Tausend -
mar »s ein vo i ans -
; al !lcndem Postbeamten

Ab,ugebcit ^ gegen aute
LIelvliinnig Kai ferstr . 119.
I ! . oder Hauptpost Schal¬
ter l2 . >̂ 5>»>4>l

keirat !
Witwer im Zllter von

SZ Satiren , katllvl ., unt
gutem ^ iiikoinmeii , neblt
l! Kindern , wünscht mit

ii em Fräulein od . Wtw .
auw ii it einem Kind , im
Alter v . 25 b. Lb Ja ren ,
zwecks Sei rat in nävere
Verbindung zu trelea .

Osfert . nur . >»<Lkj t>9 an
an oie „ S' ad . Presse " .

Heirat !
Hauptlehrer , 31 Jahre ,

niittl . Fig . . wünscht man¬
gels Pusseuder Gelegenh.
ein geh . kalb . u . im Saus .
he.lt tüutiile » Kräutern
zwecks hxldiger Hcirm
kennen , ^ii lernen . Aus¬
steuer u ^ Verinögen er-
wllnscht . Aussührliche u.
ernstgsmeint? Ann«>bote
mögen unter Nr . B49850
an die Ba.Mche Presse
eingesandl werde» . Ver-
schwiegcnheit zugesichert .

Svolkkunst
^ ,- ei vunZ

Ausgestellt in cZer iV^ödefzctisu .

Noiier ^ eiertsee ve ^ en blewe ^
unsere (Zsseliäktsräume

^ ontsZ . äen 3 . Okioder u .

vienstsA . lZen 4 . Oktober

xe8ck ! osseli .

8g» Iiksi!8 8 !rsi! 8 ! l! l>>

Montag , de « L . Ott . , vegin » t ^

Abkiid-IlilÄiikidkki^
bei Frau « . Absolvent ^
Frai ^ksurter Ä ademie Sieentadt . Akad ^

Zi'. M . KliM!! SckE
s? v'nan(!!ung vo ^ ke !n!oiäen) ^

5
Vortivl ^slraLs o. l.

Lpreodst . 3 - 5. 1544 -) l 'eleloi ^

vieignnstsc ;? e .
Lehrer in Kleinstadt .85 I . . gut situiert , sucht

die Bekanntschaft geb .
Dame aus g . Fam . Bei
gegenseit . lSieigung bald .
>idc . Geldheirat auLae -
schloffcn . Aiiouymc ^ n
lchrist . wcitloS . Augeb .
unter >Nr . 1a an die
.. Basische Presse "
Frl .. anfangs 40. bäusl . .

WM .« Vernrög. und
Aut' st ., >v . in . solidem ev.
Herrn . 44—50 I . . mittl .
od . / ausni. Beamten zw .

Heirat
in Nerbindima zu tre¬
ten . Briese unter Nr .B -!998S au die Basisch«
Bresse erbeten.

dsi ' I^SI 'VOI 'I'SASI 'ZcjSI ^

Von ^ler keise / uritck

W . ^ e ^ ^
lel .Kalssrstl -. 155- 1532S

Tchlafzimmer - Bilvcr

preiswert . Bilder für alle Räume . Spiegc ^ S'
S -dläsers KnnXdandlitna . Kaiierftr ^ .

lliisöii unl! KMMZ
Kruken Lie sekr vorteüb ^kt bei '

l » . ? kE >Z2>Ol < sr , vkrms
Hol »ol »tr . 2 !! , xexenübsr X-ikkss ^

voll sltsM kll ! ck. Wdsr ,

Eiektromotoreil
fllr alle Spannungen ab Lager

JZaria - Klein - Motoren ^

Suche mich als tätiger
?tmer Teilhaber
an seriös ., bestehend. Un¬
ternehmen zn beteiligen

5i ) - « 0 Mille .
Angebote unt . Nr . 4I8ta
an Sie » Badilch« Presse " .

«olv. I-eui «
lllilu Struck. gllost.

lZeäwA li»tsii2»kl .
Sepl ck Lo , klUi'nbvi'z 2 .

Gesucht au ! II . Hypothek
70000 Mark
auf pr . Haus von pünkt¬
lichem Ainszahler . An
geböte nur von Telbst
gcber unler Nr . B498KZ
an die B adesche Pr esse .
M ! n > ovt >, « li «
4«— 48WU MI ., gesucht
a . Landhaus ni . Gorten .
Schöviing ca . M Mille .
Offerten unt . Nr . 15 4.'!.'!
an die „ Bad . Presse " erb

45000 Mk .
aus 1. Hypotheken . 9t! i« 0

amtl . Schätzung sosort
gesucht . Angebote u . Nr .
B4S5Z4 an die Bad . Pr .

^ usiksNVsrsts

lisi'ki'iiiik. IlsiZMlWe 173, sei . ZU

40000 Mark
au ! II . Hyptbek . aute Si¬
cherheit , gesucht . Ange¬
bote unter Nr . B49824
an die Badische Pr esse .
1015 000 Ml
zur schnelleren Einführung
eines v . landw . Organi¬
sationen bereits glänzend
begutachteten Apparates
sofort gesucht . Angebote
nur von Zelbsigever unter
Nr . B4?1!M an die B .I-
dijchc Presse.

i z.
enl SV0 Mk .

zesucht zu nur geschäftl.
Zweckenaeg. auteSicherh .« ur ernstgem . ReN kom¬
men in Betracht . Offert ,unt . B500l2a . d . Bad Pr

Beamter
sucklt auf kurze ele.il lnoo .«
gcgen gute Verzinsung
Angebote ii Nr . B4993S' an die Badische Presse.

Ankerwicklnnaen . Reparaturen an
Motoren nnv M -»sthin «n

GeSrWer Bronner . Mriitro» W » W »
Waldstrahe 5g , Telephon

Äb ^ « t die Quelle f «r ^
» ^ » billige «

Gelegenheitskänft

Elegante Da «,en « i- fel ^ 7»^ ^
« vanaen - u . valbiidnhe .«
Ver ens -duiie ^ aN« inderfchnve ^

aller Art . ,
Partie - Sans Karlsruhe ,

L . Brand . sso °»°

FeiertagShalber ist mein Kekch^^
y«»

« amötaa . den l . Ottod .. »^ » « taK,, ^».
S. Ottober « . Dienstag , den

ÄerZohullgskgtteZl

KSP
liilc Äell»emeil ». Mos!ert>^

nach vffenbura unterwegs ^»u T«s '
preisen laufend abzugeben

M . Wallenborn , LbMß ^

>Straßbnrgi . E . ,
Ge ««Ii» d »t 18S0. ^

>Büro in ONenbnra bei ev «b>te
« echt » « evrinn «»

^ Büro In Zimmern bei Appenwei ^ zi /
Aof. Hertwig .
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